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Scheibbs neuer 
Standort für  
Privatklinik
Nach langer Vorlaufzeit und zähen 

Verhandlungen ist es nun fix: Scheibbs 

bekommt mit Beginn des nächsten Jahres 

eine neue private Krankenanstalt. Unter 

dem Namen Physio-Institut Scheibbs sol-

len in der Bahnhofstraße 6 künftig über 

Kassenabrechnung an die 150 Patienten 

täglich in den Bereichen Bewegungsthe-

rapie, Physio- und Ergotherapie, sowie 

Logopädie behandelt werden. 15 Thera- 

peuten können hier unter ärztlicher  

Führung arbeiten.

Die Meta Beteiligungs GmbH betreibt 

bereits 5 solcher Institute in Salzburg, 

Oberndorf bei Salzburg, Knittelfeld und 

Lienz. Geschäftsführer Mag. Christian 

Endl ist vom erfolgreichen Betrieb in 

Scheibbs überzeigt. Für das Haus in der 

Bahnhofstraße sprachen die gute Erreich-

barkeit mittels Bus, Bahn und PKW und 

die großzügigen, hellen Räumlichkeiten. 

Bürgermeister Franz Aigner: „Für 

Scheibbs ist das eine einzigartige Chance 

– am Standort werden 30 Arbeitsplätze 

geschaffen und wochentags täglich von  

7 bis 20 Uhr Therapien angeboten. Von 

der vermehrten Frequenz werden auch 

die Betriebe in der Innenstadt profitieren. 

Der ermäßigte Verkaufspreis des Hauses 

an den neuen Eigentümer um 180.000 

Euro, der Wert des Haues läge bei 300.000 

Euro, ist eine Betriebsansiedelungsför-

derung durch die Stadtgemeinde und 

ist durch die vielen positiven Aspekte 

der Neuansiedelung absolut gerecht-

fertigt. Wer ein Haus selbst besitzt, ist 

noch mehr an der erfolgreichen Nutzung 

interessiert. Sollte aus irgendwelchen 

Neues Physio-Institut für Scheibbs

v.l.n.r.: Geschäftsführer Mag. Christian Endl, Herbert Mandl und Bürgermeister Franz Aigner freuen sich über 
die fixierte Errichtung des neuen Physio-Institut Scheibbs

Ausgezeichnet mit dem 

Komm:Komm-PReis

zweitbeste Gemeindezeitung in NÖ

Gründen keine Nutzung des Hauses durch 

die Meta Scheibbs GmbH mehr erfolgen, 

hat die Gemeinde das Vorrecht für den 

Rückkauf des Hauses.

Für den Standort Scheibbs sprach auch das 

große Einzugsgebiet von rund 70.000 Ein-

wohnern im Nahbereich und 187.000 mit 

einer von der Österreichischen Gesund-

heitskasse (ÖGK) als tolerierbar bezeichne-

ten Anfahrtszeit von 35 Minuten. Derzeit 

müssen für derartige Therapien weite 

Fahrten nach Amstetten, St. Pölten, Krems 

oder auch Wien in Kauf genommen wer-

den. Des Weiteren will man auch vom Aus-

bau der Orthopädie-Abteilung im Scheibb-

ser Landesklinikum profitieren und mit 

dieser intensiv zusammenarbeiten. Um 

das Gebäude mit den 352m² nutzbarer 

Fläche an die Vorgaben des NÖ Kranken-

anstaltengesetzes und für die Therapien 

anzupassen werden von der Meta Scheibbs 

Gmbh, wie die Trägergesellschaft heißt, 

in die Infrastruktur des Stadthauses 

am Bahnhofsplatz rund 350.000 Euro 

investiert. Beim Umbau soll vor allem mit 

lokalen Professionisten zusammengear- 

beitet werden. Auch der ehemalige ÖSV- 

Damencheftrainer und gebürtige Göst-

linger Herbert Mandl  wird sein Knowhow 

und seine sportmedizinische Erfahrung in 

das Projekt miteinbringen. Rasche Mobil-

machung nach Operationen oder Unfällen 

sowie auch Sport- und Leistungsdiagnostik 

sollen im Institut möglich sein. 

Derzeit laufen noch die Verhandlungen 

mit der ÖGK um den Kassenvertrag –  

grundsätzlich hat die Krankenkasse der 

Gründung der privaten Krankenanstalt 

aber bereits zugestimmt. Auch die Perso-

nalsuche wurde bereits gestartet – mit 

den Fachhochschulen steht man in guten 

Kontakt. Den Betreibern ist eine hohe 

Qualifikation sehr wichtig – das medizi-

nische Personal muss allesamt einen FH 

oder UNI Abschluss vorweisen können. 

Bewerbungen sind willkommen – gerne 

stellt die Stadtgemeinde Scheibbs hier 

den Kontakt her.

Dr. Anton Danzer eröffnet vorübergehende Ordination in Scheibbs

Mit 02. September eröffnet der Allgemein- 
mediziner Dr. Anton Danzer In den Räum- 
lichkeiten der pensionierten Dr. Eva Mühl-
bacher vorübergehend eine Ordination in 
der Rathausgasse in Scheibbs. 

Nachdem seine reguläre Ordination in Wolf-
passing beim Hochwasser überflutet und 
unbrauchbar wurde bezieht er nun sein Aus-
weichquartier in Scheibbs. Mit spätestens 
Jänner 2022 wird er dann in das Volksbank-

gebäude nach Steinakirchen übersiedeln, wo 
die dortigen Räumlichkeiten derzeit für eine 
Arztpraxis angepasst werden. 

Dr. Anton Danzer: „Es ist eine Win-win  
Situation. In Scheibbs gibt es gerade einen 
Ärzte-Engpass und so kann ich Dr. Martin 
Egger vorübergehend unterstützen.“

Die Ordinationszeiten:  
Montag, Dienstag und Freitag:  
7.30 – 12.30 Uhr 
Donnerstag: 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch: keine Ordination

Erreichbarkeit: 07482/43311 und unter 
07488/71312, während der Ordinationszeiten 
– um Terminvereinbarung wird gebeten! 



Eröffnung der Scheibbser Weingreißlerei 
Maria und Hans Martin Hudl vom Scheibb-

ser Stadtbeisl – Altes Allegro in Scheibbs 

eröffneten in Ihrem Restaurant Ende Mai 

eine Weingreißlerei zum Weinverkauf und 

als Treffpunkt für WeinliebhaberInnen. 

Angeboten werden Weine mit regional- 

typischen Merkmalen von renommierten 

und vielfach ausgezeichneten Winzern. 

Das Sortiment umfasst ca. 50 Weine und 

Schaumweine mit sehr gutem Preis-/

Genussverhältnis. Neben Weinen in Re-

staurant-Qualität direkt vom Winzer und 

Bio-Weinen finden sich in der Greißlerei 

auch feine Destillate von Edelbrenner 

Georg Hiebl aus Haag, der Poli Distillerie 

aus Italien sowie anderen regionalen 

Produzenten. Außerdem können Weinver-

kostungen für Gruppen (ab 8 Personen) 

inkl. Antipasti mit dem Weinkenner und 

-genießer Hans Martin gebucht werden.

Den bisherigen Restaurantbetrieb wird es 

so nicht mehr geben. Stattdessen serviert 

das Wirtepaar kleine kalte und warme 

Köstlichkeiten mit regionalem Bezug, 

z.B. selbstgeräucherte Lueggraben-Forelle 

und ausgesuchte Delikatessen, wie Thum 

Beinschinken aus Wien, Salami Finocchi-

ona aus der Toskana und Prosciutto aus 

dem Friaul.

Das Eventlokal Altes Allegro, in dem in 

den letzten Jahren sehr viele schöne Feste 

gefeiert wurden, läuft mit Jahresende aus. 

Familie Hudl ist weiterhin motiviert, die 

Gäste und Freunde in der neu gestalteten 

Weingreißlerei zu verwöhnen.

Bürgermeister Franz Aigner, Vizebürger-

meister Martin Luger und einige Stadträte 

konnten sich bereits von den Weinspezi-

alitäten überzeugen und bedankten sich 

bei Familie Hudl mit Blumen sowie einem 

Geschenkskorb von Naturkost Roland.

Die Stadtgemeinde Scheibbs wünscht 

alles Gute für das neue tolle Angebot!

2     A

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe GemeindebürgerInnen!

Nach langwierigen Bemühungen ist es nun fix: 

Scheibbs bekommt mit Beginn des nächsten Jahres 

eine neue private Krankenanstalt. Unter dem Namen 

Physio-Institut Scheibbs sollen in der Bahnhofstraße 6 

künftig über Kassenabrechnung an die 150 Pati-

enten täglich in den Bereichen Bewegungstherapie, 

Physio- und Ergotherapie, sowie Logopädie behandelt 

werden. 15 Therapeuten können hier unter ärztli-

cher Führung arbeiten. Die Meta Beteiligungs GmbH 

betreibt bereits erfolgreich fünf solcher Institute in 

Salzburg, Oberndorf bei Salzburg, Knittelfeld und 

Lienz. Für Scheibbs ist es eine einzigartige Chance 

– am Standort werden 30 Arbeitsplätze geschaffen 

und wochentags täglich von 7 bis 20 Uhr Therapien 

angeboten. Von der vermehrten Frequenz profitieren 

auch die Betriebe in der Innenstadt. Der ermäßigte 

Verkaufspreis des Hauses an den neuen Eigentümer 

um 180.000 Euro ist als Betriebsansiedelungsförde-

rung durch die Stadtgemeinde zu sehen und durch die 

vielen positiven Aspekte der Neuansiedelung absolut 

gerechtfertigt. Wer ein Haus selbst besitzt, ist noch 

mehr an der erfolgreichen Nutzung interessiert. Sollte 

kein Gebrauch des Hauses durch die Meta Scheibbs 

GmbH mehr erfolgen, hat die Gemeinde das Vorrecht 

für den Rückkauf des Hauses. Mehr über dieses Pro-

jekt lesen Sie in der Titelgeschichte dieser City Bote 

Ausgabe. 

Lange gemeinsam geforderter Verbindungsweg ins 

Gewerbegebiet - Geh- und Radweg entlang der B29  

Zwischen Kreisverkehr Erlafstraße und Ruteshei-

mer Straße wurde von Land NÖ und Stadtgemeinde 

Scheibbs ein lang geforderter Verbindungsweg ent-

lang der B29 errichtet. Bei starken Regenfällen traten 

beim erst kürzlich fertig gestellten kombinierten Geh- 

und Radweg Probleme beim Wasserablauf auf und es 

entstand in der Senke teilweise ein kleiner See. Zur 

Behebung der Probleme wird im Asphaltbereich noch 

eine geringfügige Anpassung vorgenommen. Diese 

wird durch die Straßenmeisterei Scheibbs veranlasst. 

Auch die Beschilderung wird in Kürze ergänzt – vor der 

Fertigstellung des Weges und dem Erhalt einer ent-

sprechenden Verordnung, die einige Zeit in Anspruch 

nimmt, ist eine Beschilderung leider nicht möglich. 

Bemühungen für einen Schutzweg laufen.

Neues Stadtentwicklungskonzept für Scheibbs  

Zwei groß angelegte Stadtentwicklungsphasen hat 

Scheibbs in den letzten Jahrzehnten durchlaufen, eine 

vor zirka 20 Jahren, aus der unter anderem die Neuge-

staltung und Pflasterung der Hauptstraße resultierte. 

Die zweite in den Jahren vor der Landesausstellung 

2015, in der die Errichtung der Stadtmole oder die 

Neugestaltung des Stadterlebnisweges umgesetzt 

werden konnten. Da seit dem letzten Projekt bereits 

wieder 7 Jahre vergangen sind und sich doch einige 

Problemfelder, aber auch Chancen in der sich immer 

schneller entwickelnden Zeit aufgetan haben, sind 

sich alle Fraktionen des Scheibbser Gemeinderats 

einig, dass eine Neuorientierung erfolgen und klare 

Zielsetzungen erarbeitet werden müssen. Daher 

wurde vom Gemeinderat der Beitritt in die Dorf- und 

Stadterneuerung mit Beginn des kommenden Jahres 

beschlossen. 

In dem über fünf Jahre laufenden Projekt soll es in 

enger Zusammenarbeit mit der Dorf- und Stadterneu-

erung um die Neupositionierung der Marke Scheibbs 

und die strategische Ausrichtung, Stadtentwicklung 

und Raumplanung für die Zukunft gehen. Geplant sind 

dabei auch Workshops mit Bevölkerungsbeteiligung, 

bei der die Stadtgemeinde besonders auf die aktive 

Mitgestaltung der Scheibbserinnen und Scheibbser 

zählt. Herausgearbeitet werden sollen klare Schwer-

punkte, Ziele und Projekte für die Stadt – einige davon 

werden schneller umzusetzen sein, andere möglicher-

weise jahrelange Arbeit bis zur Umsetzung benötigen. 

Der Start erfolgt noch heuer mit einer Bestandsanaly-

se. Die Bürgerinnen und Bürger von Scheibbs werden 

im Herbst einen Fragebogen erhalten, in dem die 

Zufriedenheit der Scheibbserinnen und Scheibbser in 

unterschiedlichen Bereichen, Problemfelder, Gutes 

und Schlechtes, Fehlendes und Benötigtes für unsere 

Stadt erhoben werden sollen. Es wird natürlich auch 

die Möglichkeit geben, online an der Umfrage teilzu-

nehmen. Wir hoffen, dass zahlreiche Scheibbserinnen 

und Scheibbser von der Möglichkeit Gebrauch machen 

– je mehr TeilnehmerInnen, umso aussagekräftiger 

die Umfrage. Ich freue mich auf eine ergebnisreiche 

Zusammenarbeit mit den Bürgerinnen und Bürgern  

im Sinne einer positiven Entwicklung unserer Stadt!

Bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister 

Franz Aigner

Franz Aigner 
Bürgermeister
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Neues von der

Scheibbser Wirtschaft

Bonus-Gründer-Ticket für „modegraf.“ in Scheibbs: Mode für die ganze Familie

Mode-Vielfalt für alle im Scheibbser  
Stadtzentrum – Das letzte Bonusticket  
der Stadtgemeinde Scheibbs im Zuge des  
LEADER-Projekts „Gründung findet Stadt 
– Eine Initiative der Eisenstraße NÖ“ ist 
vergeben: Das Bekleidungsgeschäft „mode-
graf.“ bereichert das Ortszentrum und stär-
kt die Bezirkshauptstadt als Modestandort.

Vor 15 Jahren eröffnete das Gründerehepaar 
Maria-Eva und Alexander Graf das erste 
Modegeschäft in Melk. Mittlerweile haben 
die beiden ihre vierte Filiale gegründet. Das 
Motto des motivierten Ehepaares: „modegraf. 
ist immer drin“. Der Standort im Portal in der 
Scheibbser Hauptstraße war ideal für einen 
weiteren Mode-Hot-Spot: „Wir fühlen uns 
sehr wohl in Scheibbs und freuen uns, beim 
LEADER-Projekt dabei zu sein“, so Alexander 
Graf bei der Jurysitzung. Das Sortiment reicht 
von Baby- und Kindermode bis hin zu Damen- 
und Herrenbekleidung. Somit profitieren 
nun 27 GründerInnen in den vier Standort-
gemeinden Purgstall, Scheibbs, Waidhofen 
und Wieselburg von der Gründerinitiative der 
Eisenstraße NÖ. Bewerbungen in der aktu-

ellen Projektverlängerungsphase sind nicht 
mehr möglich. Ein Folgeprojekt ist bereits für 
Herbst 2021 geplant. Für mehr Informationen 

steht Projektleiterin Bettina Rehwald  
unter 0664/266 00 14 oder per E-Mail an  
projekt@eisenstrasse.info zur Verfügung.

Die „Gründung findet Stadt“-Jury der Stadtgemeinde Scheibbs freut sich über die modische Gründung:  
Vizebürgermeister Martin Luger, Bürgermeister Franz Aigner, WKO-Bezirksstellenleiter Augustin Reichenvater, 
scheibbs.IM.PULS-Obmann Walter Windpassinger, Stadträtin Alena Fallmann, Gründer Alexander Graf, 
Stadtrat Johann Huber, Stadtrat Joseph Hofmarcher und Eisenstraße-Projektleiterin Bettina Rehwald (v.l.).

v.l.n.r. Vizebürgermeister Martin Luger, Mag. Augustin Reichenvater (Wirtschaftskammer NÖ), Vor-
standsdirektor Ing. Heinz Huber (Sparkasse Scheibbs AG), Bürgermeister Franz Aigner, Stadtrat Werner 
Ratay, Stadtrat Mag. arch. Joseph Hofmarcher, Stadtrat Johann Huber sowie Maria und Hans Martin 
Hudl (sitzend)

„Die Walderbse“ in Scheibbs eröffnet 

Die diplomierte Heilkräuter-, Tanz- und 
Sozialpädagogin Mag. Marlene Maschek 
eröffnete in einem kleinen, feinen Geschäfts-
lokal in der Hauptstraße 41 in Scheibbs ihre 
Kräuterwerkstatt für Groß und Klein. 

Bereits seit zehn Jahren bietet sie neben-
beruflich Workshops rund um das Thema 
Kräuter an - nun hat sie sich den Wunsch 
nach einem eigenen Standort erfüllt. Am 
Programm stehen Kräuterworkshops und 
Kräuterwanderungen, der Verkauf von 
selbstgemachten Kräuterprodukten und Aro-
mafachberatung für Kinder und Erwachsene. 

Nähere Infos und Details zu den Workshops 
und Wanderungen bei Mag Marlene Maschek 
unter T. 0650/9819362, www.diewalderbse.at, 
www.facebook.com/diewalderbse 

Die Geschäftseröffnung wurde übrigens im 
Rahmen des LEADER-Projekts „Gründung 
findet Stadt“ unterstützt. 

StR. Werner Ratay (Wirtschaftsbund), Walter Windpassinger (Obmann scheibbs.IM.PULS),  
Vizebürgermeister Martin Luger und Bettina Rehwald von Gründung findet Stadt gratulierten 
Mag. Marlene Maschek (Bildmitte) zur Geschäftseröffnung. 
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3270 SCHEIBBS, HAUPTSTRASSE 21 
2x in AMSTETTEN . 2x in MELK . ST. PÖLTEN . 
WAIDHOFEN . WEYER . WIESELBURG . YBBS

www.forster-optik.at
D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T ED I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

0,-*
FA S S U N G  I N K L .  H O C H W E R T I G E R
K U N STSTO F FG LÄ S E R

KO M P L E T T P R E I S

DEINE AUGEN.
UNSERE BRILLE.

VIELE 
KINDER-
BRILLEN AB

*Nur mit gültigem Kassenrezept, solange der Vorrat reicht.

Aktuell     3

Probleme mit Wasserablauf entlang der B29 behoben

Zwischen Kreisverkehr Erlafstraße und 
Rutesheimer Straße wurde von Land NÖ 
und Stadtgemeinde Scheibbs ein kombi-
nierter Geh- und Radweg entlang der B29 
errichtet. Durch die starken Regenfälle 
der letzten Tage traten beim erst kürzlich 
fertig gestellten Projekt Probleme beim 
Wasserablauf auf und es entstand in der 
Senke teilweise ein kleiner See. 

Den Problemen wurde von der zuständi-
gen Straßenmeisterei Scheibbs mit Leiter 
Martin Bauer, Stadtamtsdirektor Gerhard 
Nenning und Bürgermeister Franz Aigner 
bei einem Lokalaugenschein vor Ort auf 
den Grund gegangen. Die Position der 
Kanalschächte ist dabei nicht das Thema 
– diese sind richtig angeordnet – das 

Wasser konnte aber durch die herabfal-
lenden Lindenblüten von den Bäumen aus 
dem angrenzenden Stadtpark nicht mehr 
ablaufen, da diese den Kanalablauf bzw. 
das darin eingelegte Gitter verstopfen. 
Das Laub wurde nun entfernt und auch die 
Gitter herausgenommen um ein nochma-
liges Verstopfen zu erschweren. Außerdem 
werden die Abläufe in Zukunft durch den 
Bauhof der Stadtgemeinde regelmäßig 
kontrolliert.

Zwischenzeitlich hat sich gezeigt, dass 
der Wasserablauf trotz dieser Maßnahme 
nicht restlos erfolgt – es ist daher noch 
eine geringfügige Anpassung im Asphalt-
bereich vorzunehmen. Diese wird durch 
die Straßenmeisterei Scheibbs veranlasst.

Stadtamtsdirektor Gerhard Nenning, Bürgermeister Franz Aigner und Martin Bauer (Leiter der 
Straßenmeisterei Scheibbs) beim Lokalaugenschein beim neuen Radweg entlang der B29

Heubergbrücke
Am 15. Juni 2021 wurde das Haupttragwerk der neuen Heubergbrücke betoniert. Mittlerweile 

konnte das Leergerüst bereits wieder entfernt werden. Im nächsten Schritt werden von der 

ausführenden Firma Anton Traunfellner GmbH aus Scheibbs die Arbeiten für das Tragwerk 

über das Hochwasserentlastungsgerinne vorgenommen sowie die Randbalken auf der  

Brücke hergestellt. Die Verkehrsfreigabe ist wie geplant noch im Jahr 2021 vorgesehen.

Gehsteig Feldgasse
In der Feldgasse konnte durch das Entgegenkommen des Eigentümers Malermeister Peter 
Wurm eine Verbreiterung der Verkehrsfläche erwirkt werden. Dadurch war es möglich, durch 
den vorgenommenen Lückenschluss im Gehsteig entlang der Liegenschaft Wurm in der Feld-
gasse einen Beitrag zur Verbesserung der Schulwegsituation im Bereich der Sportmittelschule 
zu schaffen. Die Ausführung erfolgte im Juli 2021 durch die Fa. Traunfellner aus Scheibbs.



4     Freizeit

18 Gemeinden in zwei Bezirken zogen an einem Strang: 

Mit dem „Erlauftalradweg“ und dem „Kleinen Erlauftal-

radweg“ eröffneten sie am vergangenen Mittwoch zwei 

überarbeitete und attraktivierte Radwege im Mostviertel 

in Niederösterreich. Die beiden Strecken bringen Radfah-

rer von der Donau ins Erlauftal und verbessern die Verbin-

dung zum Ybbstalradweg.

Mostviertel Tourismus und die beiden LEADER-Regionen 

Eisenstraße Niederösterreich und Südliches Waldviertel- 

Nibelungengau koordinierten den „Relaunch“ der Fluss-

radwege im Rahmen eines LEADER-Projekts. Mit einer 

Sternfahrt zum „Zwiesel“ in Wieselburg, wo Große und 

Kleine Erlauf zusammentreffen, gaben Gemeindevertreter 

die Strecke nun frei. Das Besondere: Entlang der Radwege 

warten immer wieder gemütliche Rast- und Inszenierungs-

plätze, Infopoints stellen die jeweilige Gemeinde vor.

Bereits in den 1990er-Jahren hatten Tourismuspioniere 

den „Meridianradweg“ im Kleinen Erlauftal und den 

„Ötscherlandradweg“ im Großen Erlauftal aus der Taufe 

gehoben. Beschilderung und Positionierung waren jedoch 

in die Jahre gekommen und so nutzten die Gemeinden den 

aktuellen Radboom für einen Neustart der beiden Radwe-

ge. „Wir wollten auch im Erlauftal das Thema Flussradeln 

stärker nach außen kommunizieren. Das ist uns mit diesem 

Kooperationsprojekt gelungen. Die Gemeinden waren sehr 

engagierte Partner“, freut sich Andreas Purt, Geschäftsfüh-

rer von Mostviertel Tourismus.

Der 59 Kilometer lange Erlauftalradweg führt von Pöchlarn 

an der Donau über Wieselburg, Purgstall, Scheibbs und 

Gaming bis zum Lunzer See. Der Kleine Erlauftalradweg 

verläuft auf 38 Kilometern von Wieselburg über Wolf-

passing, Steinakirchen, Wang, Randegg und Gresten bis 

nach Kienberg-Gaming. „Man kann entlang der Strecke 

Wassererlebnisse in allen Variationen erleben: von den 

Aulandschaften bei der Mündung in die Donau über die Er-

laufschlucht bis hin zu den vielen schönen Plätzen entlang 

der Kleinen Erlauf“, betont der neue Eisenstraße-Obmann 

Bürgermeister Werner Krammer. Er gratulierte den Er-

lauftaler Amtskollegen zum „großen Wurf“: „Wir kommen 

damit unserer Vision, von der Donau über Ybbs und Erlauf 

eine hochattraktive Flussradelrunde anbieten zu können, 

immer näher.“

Im Zuge des Projekts wurden Beschilderungen erneuert 

sowie stilvolle und gemütliche Rastplätze geschaffen. Auch 

die beliebte Flussradelkarte ist in einer komplett überarbei-

teten Neuauflage erschienen. Infrastrukturell arbeiten die 

Gemeinden in den nächsten Jahren an weiteren Strecken- 

optimierungen, aber schon jetzt wurden Verbesserungen  

an der Routenführung vorgenommen. So müssen die Fluss-

radler in Wieselburg nun nicht mehr die B25 queren und 

radeln auch über die frühere Eisenbahnbrücke.

Im Kleinen und Großen Erlauftal kann man bei insgesamt 

23 zertifizierten radfreundlichen Betrieben einkehren.  

Das Busunternehmen Brunner bietet mit dem „Erlauftal- 

Radtaxi“ unter 07487/2274 einen eigenen Shuttledienst an. 

Das LEADER-Projekt „Flussradeln Eisenstraße“ wird von 

der Europäischen Union und dem Land Niederösterreich 

kofinanziert.

Das Erlauftal ist bereit für die Flussradler
Radwege neu positioniert: Rastplätze, neue Beschilderung und Karte

Römerweg Wanderkarte
Alle Informationen rund um den 
Römerweg in einem handlichen 
Folder mit integrierter Wan-
derkarte, allen Beherbergern, 
Gastwirten und Kulturzielen.

Kostenlose Bestellung 

bei Mostviertel Tourismus:

info@mostviertel.at, T. 07482/20444

Meilenstein –  
Die Zeitung zum 
Römerweg

Das jährliche Magazin  
der acht Römerweg- 
Gemeinden mit vielen 
interessanten Berichten 
und Informationen zum 
Rundwanderweg durch 
das Melker Alpenvorland.

der Rund - 

Wanderweg

im Melker 

Alpen vorland

Die Zeitung zum Römerweg

Zum bereits fünften Mal informiert die Zeitung „Meilen-
stein“ über Interessantes, Genussvolles und Entdeckungs-
reiches am Römerweg. Der Rundwanderweg mitten im 
Melker Alpenvorland im Mostviertel hat sich als echte 
Marke unter Wanderfreunden etabliert. Lesen Sie in dieser 
Ausgabe über Menschen, Geschichte und Natur rund um 
den Römerweg.

Alles beginnt mit dem ersten Schritt …
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Sonntag, 30. Mai 2021, 9.30 – 15 Uhr  
Manker Stadtpark

Das Wanderfest im Melker Alpenvorland 
Sternwanderungen, Römer-Musi, Römer-Bier u.v.m., 

Abmarschzeiten unter www.derroemerweg.at

Tag des 
Römerweges

Geführte Touren im Juni und September
Nähere Informationen über Termine  
erhalten Sie bei Wolfgang Zimprich  

unter der Telefonnummer  
0664/482 98 61!

Römerweg-Wanderungen 

www.derroemerweg.at

Die Zeitung zum Römerweg!

Ausgabe 5_2021

Entdecker- 
Magazin Melker  
Alpenvorland

Das Spiel der Sinne 
zwischen Wachau und 
Ötscherland auf 24  
Farbseiten mit vielen  
Genussadressen und  
Entdeckerzielen.
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Das Spiel der Sinne im Melker Alpenvorland

entdeckungsreich
E R F R I S C H E N D

Wanderkarte  
Wanderland
Aussichtsreiche Panora-
mapunkte, interessante 
Kulturschätze, vielfältige 
Ausflugsziele und einladende 
Landwirtshäuser – das 
erwartet die Wanderer im 
Wanderland.

Die schönsten Wanderwege in Oberndorf an der Melk, 
Kirnberg an der Mank, St. Georgen an der Leys, Texingtal

alpenvorlandRADELN 
Radkarte
Alle Radrouten, Radrun-
den, Bikestrecken und das 
Wallfahrtsradeln im Melker 
Alpenvorland inklusive der 
kompletten Übersicht aller 
Strecken.

Hiesberg Wanderkarte
Neben dem 38 Kilometer langen 
Hiesberg-Melktal-Rundwander-
weg finden sich in der neuen 
Karte neun neu beschilderte 
Rundwege und alle regionalen 
Weit- und Rundwanderwege.

Gruppenziele  
& Genusswirte

Die neue Broschüre für 
Ausflugsziele im Melker 
Alpenvorland speziell für 
Reisegruppen, Schulklassen, 
Seniorenausflüge, Betriebe 
und Vereine mit über 40 
Exkursionstipps und 30  
Genusswirten. 

1

E R F R I S C H E N D

entdeckungsreich
Gruppenziele & Genusswirte im Melker Alpenvorland
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Gruppenziele
für einen Tagesausflug

Wandern, Entdecken und Genießen  
rund um Schallaburg und Melktal

mit 
integrierter 

Wanderkarte 
und allen 

Rundwegen

Radwege im Kurzporträt:

Erlauftalradweg (59 km)

Beim Radfahren am Erlauftalradweg (ehem. Ötscher-

land-Radroute) lernen Radfahrer die Vielfalt der 

Mostviertler Kulturlandschaft kennen. Beginnend bei 

Pöchlarn schiebt sich der Mostviertler Hausberg, der 

1.893 m hohe Ötscher, auf dem Weg der Radler durch 

das Große Erlauftal in Richtung Süden immer wieder 

ins Sichtfeld. Neben traumhaften Aussichten in die 

Voralpen warten idyllische Flusslandschaften (wie die 

Erlaufschlucht in Purgstall) und kurze Entdeckungs-

touren in Kleinstädte und Märkte. In Gaming bei der 

berühmten Kartause endet der flache Teil des Erlauf-

talradwegs, sportlich Ambitionierte nehmen noch 

die Bergetappe über Pfaffenschlag nach Lunz am See 

in Angriff. Hier knüpft der Erlauftalradweg an den 

Ybbstalradweg an.

Kleiner Erlauftalradweg (38 km)

In der Braustadt Wieselburg mündet die Kleine Erlauf 

in die Große Erlauf – und der neu gestaltete „Zwiesel“ 

ist auch der Ausgangspunkt für den Kleinen Erlauftal-

radweg. Von Wieselburg aus lässt sich auf 35 Kilome-

tern die Kleine Erlauf erkunden. Auf dem Weg nach 

Süden eröffnen sich immer wieder tolle Ausblicke auf 

die Mostviertler Bergwelt – und historische Schlösser 

und gut ausgebaute Spielplätze säumen den Weg. Man 

radelt durch das reizvolle Kleine Erlauftal – vorbei an 

alten Birnbäumen und Geheimtipps, wie dem Most-

viertler Sonnwendkreis oder der Burgruine Perwarth. 

Eine Strecken-Alternative führt von Wang über den 

Ewixengraben in das Kulturdorf Reinsberg mit der 

bekannten Burgarena. Am Endpunkt in Kienberg- 

Gaming wiederum lässt sich die Tour in Richtung  

Gaming und Lunz am See verlängern – oder man fährt 

auf dem Erlauftalradweg zurück nach Wieselburg

Am Zwiesel, wo Große und Kleine Erlauf zusammenfließen, wurden die neu positionierten Radwege im Erlauftal eröffnet.  
Am Bild: die Gemeindevertreter und ProjektpartnerInnen.

Freuen sich über Flussradeln im Großen und Kleinen Erlauftal:  
Geschäftsführer Andreas Purt (Mostviertel Tourismus), Wieselburgs 
Bürgermeister Josef Leitner und Eisenstraße-Obmann Werner Kram-
mer (v.l.) beim neuen Infopoint am Zwiesel in Wieselburg.

Die Projektleiterinnen Anita Eybl von der Eisenstraße Niederösterreich 
und Doris Mitterböck vom Mostviertel Tourismus (r.): „Die Gemeinden 
und Bauhöfe haben uns bei diesem Projekt mit voller Kraft unterstützt.“

Entdeckungen

im Melker Alpenvorland

www.erlauftalradweg.at
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Der Ansichtskarten-Pionier aus dem Erlauftal
Foto Mark in Scheibbs ist bereits in fünfter Generation ein Begriff in der Region

Firmenchef Theodor Mark führt das  

Fotofachgeschäft in der Scheibbser 

Eisenwurzenstraße. Im Gespräch mit 

dem Citybote erzählt er über die bewegte 

Geschichte dieses Traditionsunterneh-

mens. „Mein Vater war ein Graf, ein 

Fotograf.“ Dieses alte Wienerlied könnte 

Fotografenmeister Theodor Mark noch 

wesentlich ergänzen, weil es das bezirks-

bekannte Unternehmen bereits in fünfter 

Generation gibt.

Als Franz Mark anno 1864 als Fotograf 

mit der Formenbezeichnung „Photogra-

fische Anstalt für Landschaften, Portraits 

und Vergrößerungen“ begann, dürfte er 

nicht geahnt haben, dass er als Fotopio-

nier in der gesamten Region Geschichte 

schreiben würde. „Die nächsten Foto-

grafen soll es erst in Mariazell und in 

Amstetten gegeben haben“, so Theodor 

Mark. Sein Bruder Julius war übrigens in 

diesen Jahren Marktrichter in Scheibbs. 

Besonders die Nachfolger Theodor (1857 

bis 1946) sein Sohn Julius (1802-1979) und 

natürlich sein Vater Julius Mark, der am 

16. Juni 2021 im 94. Lebensjahr verstarb, 

prägten die Marke Mark. 

Theodor Mark: „In früheren Jahrzehnten 

war vor allem die Herstellung von An-

sichtskarten aus ziemlich allen Orten 

des Bezirkes und darüber hinaus das 

Haupt-Standbein des Unternehmens ge-

wesen. Noch heute finden Ansichtskarten-

sammler aus unzähligen, anfangs meist 

noch in schwarz-weiß gehaltenen Karten, 

den Hinweis „Foto: Mark“. Vieler dieser  

historischen Aufnahmen von einst befin-

den sich in Sammler-Archiven, in Museen, 

in Antiquariaten oder auf Internet-Portalen. 

Auch der Scheibbser Ansichtskartensamm-

ler Gerhard Wieland hat viele Aufnahmen 

aus dem Fundus von Foto Mark in seinem 

Besitz. Theodor Mark führt bereits seit 

1992 das Fotohaus. 

Er startete seine Berufslaufbahn mit 

dem Sieg bei einem bundesweiten Lehr-

lingswettbewerb im Jahr 1978. Neben den 

erwähnten Ansichtskarten, beispielsweise 

auch für die Stifte Melk und Lilienfeld,  

waren Landschaftsfotografien und 

Reportagen zu Hochzeiten früher ein 

einträgliches Geschäft. Durch den Einzug 

der Digitalfotografie und der verstärkten 

Mitbewerber, als zu den Zeiten seiner 

Vorgänger, haben sich die Aufgabenfelder 

verlagert. Heute liegt der Schwerpunkt des 

61-jährigen Fotografen bei der Erstellung 

von Passfotos und Porträtaufnahmen.Rahmenanfertigung

Bilder heimischer Künstler  

Beratung zu Hause

Geschenkartikel

RahmenDamen
Hauptstraße 7
3270 Scheibbs

Mo - Fr 8.30 - 18.00
Sa  9.00 - 12.00 

 0650 7579278
 gisi@rahmendamen.at 
 www.rahmendamen.at
 RahmenDamen
UIDNr. ATU71569019

Rahmenanfertigung

Bilder heimischer Künstler  

Beratung zu Hause

Geschenkartikel

RahmenDamen
Hauptstraße 7
3270 Scheibbs

Mo - Fr 8.30 - 18.00
Sa  9.00 - 12.00 

 0650 7579278
 gisi@rahmendamen.at 
 www.rahmendamen.at
 RahmenDamen
UIDNr. ATU71569019

Rahmenanfertigung

Altholzrahmen

Passepartout

Dekoration

Geschenke

RahmenDamen

Hauptstraße 7, 3270 Scheibbs 

Mo - Fr 8.30 - 18.00
Sa 9.00 - 12.00

0650 7579278
gisi@rahmendamen.at
www.rahmendamen.at
RahmenDamen
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RahmenDamen
Hauptstraße 7
3270 Scheibbs

Mo - Fr 8.30 - 18.00
Sa  9.00 - 12.00 

 0650 7579278
 gisi@rahmendamen.at 
 www.rahmendamen.at
 RahmenDamen
UIDNr. ATU71569019

S T Y L E  UP  YOUR  HOME:  F ÜR  A L L E ,  D IE  D A S  BE S ONDERE  L IEBEN!



Reise-Sprechtag Scheibbs

Stadtbücherei Scheibbs
Rathausplatz 10 
T 0676 / 8333 66 21
E ingrid.poechacker@kerschner.at

Jeden Donnerstag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr Ich freue mich 

darauf mit Ihnen 
Ihre nächste Reise zu 

planen!

www.kerschner-reisen.at

Ingrid Pöchacker

6     Natur

Kräutergarten ist Visitenkarte vom Kneipp Aktiv-Club
200 Jahre Kneipp: Viele Aktivitäten vom einzigen Kneipp Aktiv-Club im Bezirk Scheibbs

Nur wenige Bezirkshauptstädte können 

sich wie Scheibbs über einen so schmu-

cken Kräutergarten mitten in der Stadt 

freuen. Zu verdanken haben das die Gar-

ten- und Kräuterfreunde dem Scheibbser 

Kneipp Aktiv-Club, der sich im Jahre 1999 

gründete.

Nach der Ära von Frau Sieglinde Krat-

zer lenkt nun Elisabeth Eßletzbichler 

mit großem Engagement die Geschicke 

des Vereins. 148 Mitglieder zählt die 

Kneipp-Gemeinde, die übrigens die einzige 

dieser Art im Bezirk ist. Seit 2002 ist der 

Kneipp-Kräutergarten in der Abt Berthold 

Dietmayr Gasse die sichtbare Visitenkarte 

des Kneippvereins. 

AGENTUR FÜR KONZEPTION, GRAFIK & DRUCK

Konzept plus Kreativität  
plus Kontinuität ist Kommunikation. 

Echt, ehrlich, authentisch und ganzheitlich. 

Dafür steht die werbetrommel.

St. Leonharder Straße 1, 3281 Oberndorf/Melk
T 07483/218, office@diewerbetrommel.at, www.diewerbetrommel.at

Rund um die Uhr  
zu Hause versorgt

Beraten • Vermitteln • Begleiten

Bei uns steht der Mensch  
im Mittelpunkt!

Wir organisieren Ihre Betreuung/
Pflege zu Hause.

Informationen unter: 
T. 0664/412 40 42

www.24h-betreuung-mostviertel.at

24h-Betreuung Mostviertel

Die Obfrau vom Scheibbser Aktiv-Club Elisabeth Eßletzbichler im blühenden Kräutergarten zwischen 
Rathausplatz und Hauptstraße.                                                           
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Im 200. Geburtsjahr von Kräuterpfarrer 

Kneipp hat sich die Kräuterfrau und 

emsige Gartenbetreuerin Barbara Steiner 

besonders viel Mühe mit der Pflege der 

mehr als 100 verschiedenen blühenden 

Pflanzen gegeben. Rund ums Jahr setzt 

der Verein viele Akzente. Jede Woche 

stehen Gymnastik und Nordic Walken 

am Programm, im Sommer wird einmal 

pro Woche zur Kneippkuranstalt Lumper 

geradelt, Wasser-gekneippt und geplau-

dert. Viele Ausflüge zu Naturzielen und 

Kulturstätten werden organisiert, Vorträ-

ge zu Gesundheitsthemen ausgeschrieben 

und zu Wanderwochen eingeladen. „Die 

Kneipp-Philosophie ist heute aktueller 

denn je“, so die Obfrau. „Schon Kneipp 

predigte den Wert gesunder, saisonaler, 

vollwertiger und regionaler Lebens-

mittel.“ Neben der Ernährung und den 

Kräutern schwörte Kneipp auf Bewegung, 

die Wassertherapie und auf ein geord-

netes Leben. „Der Kneipp-Gedanke soll 

bereits bei den Kleinen auf fruchtbaren 

Boden fallen, daher bauen wir schon im 

Kindergarten Kneipp-Elemente wie die 

gesunde Jause oder Wassertreten ein“, so 

die pensionierte Krankenhausmitarbei-

terin. Jedes Jahr verbringen die Kneipper 

eine Woche im Curhaus Bad Kreuzen, 

feiern im Advent ihren geselligen Jahres-

abschluss und freuen sich auf die ersten 

Schneeschuhwanderungen im Winter. Tra-

dition hat das sommerliche gemeinsame 

Kräutersträußerl-Binden. Einige hunderte 

handgebundene dieser duftenden Präsen-

te werden nach der Messe zu Maria Him-

melfahrt an die Kirchgeher verteilt. Einen 

Wunsch hat die gebürtige Haagerin noch 

im Jubiläumsjahr von Sebastian Kneipp: 

einen Barfußweg in Scheibbs…

Goldener Igel für Scheibbs

Die Einreichung zum „Goldenen Igel 

2020“ für Gemeinden ist abgeschlossen. 

Natur im Garten freut sich über 130  

„Goldene Igel“ die heuer vergeben  

wurden. Die Stadtgemeinde Scheibbs 

dankt Bauhofmitarbeiterin Jennifer  

Reisenbichler für ihr Engagement und 

ihre Zeit! Weitere Informationen unter  

www.naturimgarten.at   



Kursprogramm & Anmeldung

Bestellung des detaillierten Kurs- 

programms und Anmeldung zu den 

Kursen:

VHS Scheibbs 

Rathausplatz 1 

3270 Scheibbs 

T. 07482/42511-31  

vhs@scheibbs.gv.at

Bildung     7

Aktuelles Kursprogramm der Volkshochschule Scheibbs 

SPRACHEN
 
Französisch für den Urlaub –  
leicht Fortgeschrittene
Kursleitung: Mag. Margrit Hsissen-Mitterer
Kursbeginn: Donnerstag, 30. September 2021, 
19.00 - 20.30 Uhr, 8 Abende
Fortsetzung: ab Donnerstag, 03. März 2022 

Italienisch für AnfängerInnen
Kursleitung: Mag. Anca Lebhard
Kursbeginn: Mittwoch, 06. Oktober 2021,  
17.00 - 18.15 Uhr, 10 Abende

Italienisch für mäßig Fortgeschrittene
Kursleitung: Mag. Anca Lebhard
Kursbeginn: Mittwoch, 06. Oktober 2021,  
18.30 - 19.45 Uhr, 10 Abende

COMPUTER & MULTIMEDIA
 
Wie funktioniert mein Smartphone?	
Kursleitung: Eva Maria KLAUS�
Kurstag Herbst: Montag, 13. September 2021,  
18.30 - 20.00 Uhr  
Kurstag Frühjahr: Montag, 28. Februar 2022,  
18.30 - 20.00 Uhr

Mein Handy gut im Griff   	          NEU�
Kursleitung: Dipl.-HLFL-Ing. Franz Raab,  
MA (Dipl. Erwachsenenbildner)       
Kursbeginn: Dienstag, 28. September 2021,  
10.00 - 11.30 Uhr, 8 Termine

What’s App oder was?			 
Kursleitung: Eva Maria KLAUS�
Kurstag Herbst: Montag, 04. Oktober 2021,  
18.30 - 20.00 Uhr  
Kurstag Frühjahr: Montag, 28. März 2022,  
18.30 - 20.00 Uhr

EDV – Einsteigerkurs                                                          	
Kursleitung: Dipl.-HLFL-Ing. Franz Raab, MA�   
(Dipl. Erwachsenenbildner)       
Kursbeginn: Mittwoch, 13. Oktober 2021,  
17.00 - 19.00 Uhr, 6 Termine 

Smartphone und Notebook 	           NEU 
gemeinsam nutzen                    �
Kursleitung: Dipl.-HLFL-Ing. Franz Raab, MA  
(Dipl. Erwachsenenbildner)	   
Kursbeginn: Dienstag, 09. November 2021,  
18.00 - 20.30 Uhr, 6 Termine

GESUNDHEIT & BEWEGUNG

Bodyfunctional – gesundheitsorientiertes  
funktionelles Krafttraining, Sensomotorik  
und Mobilität 
Kursleitung: Romana Herb, MEd
Kursbeginn Frühherbst: Montag, 13. September 
bis 18. Oktober 2021, 17.30 - 18.45 Uhr, 6 Abende
Kursbeginn Spätherbst: Montag, 08. November bis 
13. Dezember 2021, 17.30 - 18.45 Uhr, 6 Abende
Kursbeginn Frühjahr: Montag, 14. März bis  
02. Mai 2022 (ausgenommen Osterferien),  
17.30 - 18.45 Uhr

Yoga – Sensibilität und Stabilität im Alltag
Kursleitung: Gabriele Olle
Kurs A: Montag, 20., 27. September, 04., 11.,  
18. Oktober, 08., 22., 29. November, 
06. und 13. Dezember 2021, 17.45 - 19.15 Uhr
Kurs B: Termine wie oben, 19.30 - 21 Uhr
Kurs C: Montag, 07., 14., 21., 28. März, 04., 25. April, 
02., 09., 16. und 30. Mai 2022, 17.45 - 19.15 Uhr
Kurs D: Termine wie oben, 19.30 - 21.00 Uhr

Allgemeines Konditionstraining
Kursleitung: Mag. Irene Zerkhold
Kurstage: Dienstag, 21., 28. September, 05., 12.,  
19. Oktober, 09., 16., 23., 30. November und  
07. Dezember 2021, 18.00 - 19.00 Uhr

Gesunde Wirbelsäule
Kursleitung: Elisabeth Rinner
Kurs A Herbst Kursbeginn: Dienstag,  
28. September 2021, 18.15 - 19.15 Uhr, 5 Abende,  
Fortsetzung vom Herbst 2020!
Kurs B Frühjahr Kursbeginn: Dienstag,  
22. Februar 2022, 18.15 - 19.15 Uhr, 8 Abende

Line Dance für Anfänger 
Kursleitung: Andrea Kerschner
Kurs A Herbst Kursbeginn: Mittwoch,  
29. September 2021, 19.45 – 21.15 Uhr, 6 Abende
Kurs B Frühjahr Kursbeginn: Mittwoch, 02. März 
2022, 19.45 - 21.15 Uhr, 6 Abende

Duft Qi Gong � NEU 
Kursleitung: Birgit Steindl (Sozialpädagogin,  
Polarity-Therapeutin und Qi Gong Lehrerin)
K urstage: Dienstag, 05. und 12. Oktober 2021, 
18.30 - 19.30 Uhr

Aquajogging/-gymnastik
Kursleitung: Mag. Irene Zerkhold
Kurstage: Mittwoch, 13., 20. Oktober, 03., 10., 17., 
24. November., 01., 15. Dezember 2021,  
18.30 - 19.30 Uhr

LIMA = Lebensqualität im Alter, Trainingskurs  
für Menschen ab der Lebensmitte
Kursleitung: Dr. Hella Danner, gepr. LIMA-Trainerin
Kurs A Herbst Kursbeginn: Montag, 25. Oktober 
2021, 15 - 16.30 Uhr
Kurs B Frühjahr Kursbeginn: Montag,  
17. Jänner 2022, 15.00 - 16.30 Uhr

Qi Gong – Basisübungen
Kursleitung: Birgit Steindl (Sozialpädagogin,  
Polarity-Therapeutin und Qi Gong Lehrerin)
Kurstage: Dienstag, 09. November 2021,  
18.30 - 20.00 Uhr, 5 Abende

KOCHEN

Kochen wie in Afghanistan � NEU
Kursleitung: Soraya Mohammadi
Kurstag: Mittwoch, 20. Oktober 2021,  
18.00 - 21.00 Uhr

TCM-Kochkurs – Fit in und durch die  
kalte Jahreszeit � NEU 
Kursleitung: Beatrix Jagesberger
Kurstag: Samstag, 23. Oktober 2021, 08.30 - 13.00 Uhr

Kochen wie im Kongo � NEU
Kursleitung: Mamie Bahti Cibangu
Kurstag: Mittwoch, 03. November 2021,  
18.00 - 21.00 Uhr

Kochen wie in Syrien � NEU
Kursleitung: Jumana Fawaz und Etedal Muhsen
Kurstag: Mittwoch, 10. November 2021,  
18.00 - 21.00 Uhr

TCM-Frühstücksideen  
(süße und pikante Varianten) � NEU 
Kursleitung: Beatrix Jagesberger
Kurstag Herbst: Samstag, 13. November 2021, 
08.30 - 11.30 Uhr
Kurstag Frühjahr: Samstag, 29. Jänner 2022,  
08.30 - 11.30 Uhr

Kochen wie in Kirgisien � NEU
Kursleitung: Andrei und Anastasiia Ivanashchenko
Kurstag: Mittwoch, 17. November 2021,  
18.00 - 21.00 Uhr

KUNST, KULTUR & KREATIVITÄT

Fotoworkshop für Anfänger und Fortgeschrittene
Kursleitung: Valentina Ilazi
Kurstag: Samstag 18. September 2021,  
14.00 - 18.30 Uhr

Patchwork – Tischdeko Herbstblatt � NEU 
Kursleitung: Beatrix Jagesberger
Kurstag:  Freitag, 24. September 2021,  
17.00 - 21.30 Uhr

Trommelrhythmen aus Westafrika
Kursleitung: Benno Sterzer (Musikpädagoge,  
Leiter des Trommelstudios, www.trommelstudio.at
Kurstermine: Dienstag 14., 21. September, 05.,  
19. Oktober, 02. November 2021, 19.00 - 20.45 Uhr 
Kursfortsetzung nach Vereinbarung und  
Terminabsprache!

Töpferwerkstatt
Kursleitung: Michaela Berger-Schwab
Kurstermine Herbst: Mittwoch, 13., 20. Oktober 
(18.00 - 20.30 Uhr) und 03. November  
(18.00 - 19.00 Uhr), 17. November 2021 (18.00 - 21.00 Uhr) 
Kurstermine Frühjahr: Dienstag, 15., 22. Februar 
(18.00 - 20.30 Uhr) und 08. März (18.00 - 19.00 Uhr), 
22. März 2022 (18.00 - 21.00 Uhr) 

Bunte afrikanische Stoffbilder gegen den  
Winterblues � NEU  
Kursleitung: Mag. Margrit Hsissen-Mitterer
Kurstage: Mittwoch, 15. und 22. Oktober 2021, 
18.00 - 20.00 Uhr

Stoffdruck mit echten Modeln 
Kursleitung: Maria Matzenberger
Kurstag Herbst: Donnerstag, 14. Oktober 2021, 
17.00 - 20.00 Uhr
Kurstag Frühjahr: Donnerstag, 27. Jänner 2022, 
17.00 - 20.00 Uhr

Auch wenn der Herbst veranstaltungs-

mäßig unsicher scheint, wurde das neue 

Programm der Volkshochschule Scheibbs 

für die Semester Herbst 2021 und Früh-

jahr 2022 gestaltet und Termine mit den 

Kursleitern und -leiterinnen geplant. Es 

beinhaltet wie gewohnt Kurse aus den 

Bereichen Sprachen, Computer & Multi-

media, Gesundheit & Bewegung, Kochen, 

Kunst, Kultur & Kreativität, Natur & 

Leben, Kinder & Eltern, Vorträge & Veran-

staltungen. 

Neben Kursklassikern wie Gesunde 

Wirbelsäule, LIMA oder Yoga bietet die 

VHS auch Kurse für Digitale Kommu-

nikation, Philosophie, Bodyfunctional 

oder Konditionstraining, Line Dance, Qi 

Gong sowie Kreativ-Workshops an. Auch 

Selbstverteidigungskurse und Schach 

wurden ins Programm aufgenommen. Im 

Allwetterbad Wanne Scheibbs sind wieder 

Aquajogging/-gymnastik und Baby-Klein-

kinder-Schwimmen geplant. 

Hoffentlich lässt es die aktuelle COVID19- 

Situation zu, dass alle Kurse auch unter 

Einhaltung der Sicherheits- und Hygiene-

maßnahmen durchgeführt werden können.

Im Kursprogramm finden sich auch weitere 

Kultur- und Freizeitangebote aus Scheibbs 

wie die Ausstellung „Scheibbser 1962-1989“ 

mit Fotos von Wilhelm Löwenstein von 

01. Oktober bis 22. Oktober im Rathaus 

Scheibbs. Diese, mit zur Verfügung ge-

stellten 273 schwarz-weiß-Fotos, wird am 

Donnerstag, den 30. September bei einer 

Vernissage eröffnet. Eine Besichtigung ist 

zu den Amtszeiten möglich. 

Patchwork  –  
Wichtelpolster/ Winterlandschaft � NEU
Kursleitung: Beatrix Jagesberger
Kurstag:  Freitag, 05. November 2021, 17.00 - 21.30 Uhr

Patchwork – Wandbehang Frühlingsgefühl      �NEU
Kursleitung: Beatrix Jagesberger
Kurstag: Freitag, 25. Februar 2022, 17.00 - 21.30 Uhr

NATUR & LEBEN

Philosophisches Denken und Argumentieren� NEU	
Kursleitung: Dr. Phil. Christian Wallmann		
Kursbeginn Herbst: Dienstag, 05. Oktober 2021, 
19.00 - 21.00 Uhr, 6 Abende 
Kursbeginn Frühjahr: Montag, 07. Februar 2022

Schach für Anfänger 		  	
Kursleitung: Karl Grurl		               	
Kursbeginn:  Mittwoch, 06. Oktober 2021,  
18.30 - 19.30 Uhr, 4 Abende

Schach für Fortgeschrittene			 
Kursleitung: Karl Grurl		               	
Kursbeginn: Mittwoch, 06. Oktober 2021,  
19.45 - 20.45 Uhr, 4 Abende

Selbstverteidigungskurs „Drehungen“ 
für Mädchen von 13-17 Jahren 	     
Kursleitung: DSAin Christa Ressl  
(Drehungen-Trainerin)             	        	  
Kursbeginn: Samstag, 09. und 23. Oktober 2021,  
10.00- 16.00 Uhr (inkl. 1 Std. Mittagspause)

Philosophisches Denken: Klimawandel und  
globale Gerechtigkeit 	     	
Kursleitung: Dr. Phil. Christian Wallmann		
Kurstermin: Samstag, 23. Oktober 2021,  
09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr

Philosophisches Denken: Künstliche Intelligenz	
Kursleitung: Dr. Phil. Christian Wallmann		
Kurstermin:  Samstag, 27. November 2021,  
09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr

Selbstverteidigungskurs „Drehungen“ für Frauen 
ab 17 Jahren 	     	
Kursleitung: DSAin Christa Ressl  
(Drehungen-Trainerin)         	        	  
Kurstage: Donnerstag, 10., 17., 24. und  
31. März 2022, 18.30 - 21.00 Uhr

Ethik					   
Kurstermin: Samstag, 09. April 2022,  
09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr

Gitarrenkurs – Einstiegskurs für Erwachsene  
(ab 25 Jahre)� NEU
Kursleitung: Dipl.-HLFL-Ing. Franz Raab,  
MA (Dipl. Erwachsenenbildner)	
Kursbeginn: Montag, 10. Jänner 2022,  
18.30 - 20.30 Uhr, 10 Abende 
Kursort: Sportmittelschule Scheibbs 

KINDER & ELTERN

Baby- und Kleinkinderschwimmen
Kursleitung: Simone Biber (Baby-Kleinkinder-
instruktorin und Schwimmlehrerin)
Kurstage: Alle Kurse jeweils am Freitag, 
8.30 - ca. 14.00 Uhr
Kurs A: 01. Oktober bis Freitag, 03. Dezember 2021 
(ausgenommen am 29. Oktober und 12. November) 
Kurs B: 21. Jänner bis Freitag, 18. März 2022  
(ausgenommen am 11. Februar)
Kurs A und B: 8 Einheiten à 45 Minuten   

v.l.n.r.: Volkshochschulleiter Bernhard Hofecker, Sarah Riegler vom Volkshochschulsekretariat, Vizebürger-
meister Martin Luger, Stadträtin aber auch Ausschussobfrau für Soziales, Gesundheit, Bildung und Sport 
Alena Fallmann sowie Bürgermeister Franz Aigner präsentieren das neue Programm für das Arbeitsjahr 
Herbst 2021 / Frühjahr 2022 und freuen sich auf Ihre Teilnahme!

NEU

2021
2022

Kursprogramm
Herbst 2021 / Frühjahr 2022

Meine Erfolgshochschule.

Scheibbs

Volkshochschule

www.vhs-noe.at
www.scheibbs.gv.at 
http://scheibbs.vhs-noe.at

 http://scheibbs.vhs-noe.at 



Ein Abend für einen großen Freund der Töpperkapelle

Er hätte an diesem Konzertabend in der 

Töpperkapelle Neubruck große Freude 

gehabt: „Musik und Literatur bei Kerzen-

schein“, bei dem Karl Hasengst stets als 

Textinterpret mitgewirkt hatte, stand am 

vergangenen Samstag ganz im Zeichen 

des Andenkens an den heuer verstorbenen 

Dechant und Stadtpfarrer von Scheibbs.

Den Mitwirkenden Judith McGregor (Viola), 

Herbert Schlöglhofer (Orgel), Marianne 

Schragl und Berthold Panzenböck gelang 

es, von der ersten Sekunde eine ganz 

besondere Stimmung des Trostes und der 

Hoffnung zu entfalten. Werke von Dubois, 

Telemann, Bach und Flackton ertönten, da-

zwischen lauschten die 70 Besucher Texten 

wie „Dein Bild in unserer Mitte“.

 

„Karl Hasengst war ein großer Freund der 

Töpperkapelle. Er hat uns in allen Belan-

gen unterstützt“, betonte KommR Johann 

Schragl, Obmann des Töpperkapelle Neu-

bruck-Fördervereins. Monika Lasselsberger 

und Marion Semler dekorierten die Kapelle 

und den Vorplatz mit Dutzenden Kerzen – 

ein Ambiente, das auch die Ehrengäste wie 

Bürgermeister Franz Aigner, Stadtpfarrer 

Anton Hofmarcher oder Botschafter a.D. 

Walter Greinert tief berührte.

 

Der Erlös der Veranstaltung kommt der 

Sanierung der Töpperkapelle zugute, bis 

zum Herbst wird der historische Luster re-

stauriert. Das nächste Konzert im Rahmen 

der von Herbert Schlöglhofer kuratierten 

Reihe „Musikalische Kostbarkeiten“ findet 

am Samstag, 18. September, um 11 Uhr 

statt.

In memoriam Karl Hasengst

8     Kultur

Erzeugten von der ersten Sekunde an eine 
ganz besondere Stimmung des Trostes und der 
Hoffnung: Herbert Schlöglhofer (Orgel), Judith 
McGregor (Viola) und die beiden Textinterpreten 
Marianne Schragl und Berthold Panzenböck (v.l.).

Organist Andreas Schweiger aus Ottenschlag, Stadt-
pfarrer Anton Hofmarcher sowie Bürgermeister und 
Neubruck Immobilien-Vorsitzender Franz Aigner (v.l.).

Veranstaltungen

Weitere „Musikalische Kostbarkeiten“  
in der Töpperkapelle Neubruck:

Samstag, 18. September, 11 Uhr 
Franz Reithner, Orgel, Sylvia Kummer, 
Gesang

Samstag, 2. Oktober, 11 Uhr 
Elisabeth Schnabel, Sopran, Eva Schnabel,  
Violoncello, Thomas Schnabel, Orgel, 
Günther Haberfellner, Blockflöte
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NÖ. Tage der offenen 
Ateliers 2021

16. und 17. Oktober 2021 
Traude Egger, Scheibbs, Flecknertorg. 11

Soweit vorausschaubar, werden auch 
heuer wieder mehr als 1000 Kulturschaf-
fende aus ganz Niederösterreich am 16. 
und 17. Oktober  die Gelegenheit haben, 
ihre Ateliers zu öffnen und ihre Werke der 
Öffentlichkeit zu präsentierern.

Traude Egger aus Scheibbs wird, wie 
schon seit vielen Jahren, diese Gelegen-
heit wahrnehmen, alle Interessierten 
einzuladen.

In mehr als 50 Exponaten werden dem 
Besucher viele unterschiedliche Maltech-
niken vor Augen geführt. Angefangen von 
Holzikonen, Hinterglasbildern in Ätztech-
nik, Gravuren, Aquarell auf Hinterglas als 
besonders interssante Methode die der 
Phantasie keine Grenzen setzt und Colla-
gen und Strukturbilder in Acryl.

Aktuelle Themen, wie Erderwärmung, 
Klimawechsel, Einsamkeit etc. behandeln 
die Problematik der momentanen Zeit.

Die Pandemie warnt zur Vorsicht, wes-
halb Maske und Abstand beim Besuch  
des Ateliers beachtet werden sollen.

Atelier Traude Egger 
3270 Scheibbs, Flecknertorg. 11 
Tel. 0664 73 85 75 90

Öffnungszeiten:  
Samstag, 16. Oktober 2021: 14 – 18 Uhr 
Sonntag, 17. Oktober: 10  – 12 und 14 – 18 Uhr

Betreuerwechsel bei  
der Blassensteinwarte

Nach jahrzehntelanger treuer Mitarbeit 
im Sektionsgeschehen der ÖTK-Sektion 
Scheibbs hat Sepp Nestelberger seine 
Funktion der Betreuung unserer Blas-
sensteinwarte in jüngere Hände gelegt 
und wird aus dem Sektionsausschuß 
ausscheiden. 

Sepp Nestelberger war während dieser 
Zeit an mehreren Renovierungen aktiv  
als „Einsatzleiter“ und Mitorganisator 
beteiligt. Ebenso trugen unzählige 
Vorbereitungen  unserer traditionellen 
Sonnwendfeier am Blassenstein seine 
Handschrift. Gleichzeitig in den wohlver-
dienten „Ruhestand“ – und das erst mit 
90 Jahren – trat nunmehr auch unser jahr-
zehntelanger heimlicher „Hausmeister“ 
der Warte Sepp Köck.

In die Fußstapfen unserer beiden 
ausscheidenden Wartenbetreuer tritt ab 
sofort unser neuer Mitarbeiter Manuel 
Plank, welcher sich nunmehr um die 
Betreuung unseres Scheibbser Wahrzei-
chens kümmern wird. Die Organisation 
der Sonnwendfeier hat bis auf weiteres 
Fritz Woller in dankenswerter Weise von 
Sepp Nestelberger übernommen.

Die ÖTK Sektionsleitung dankt den 
beiden Ausscheidenden ganz herzlich für 
ihre langjährige idealistische Tätigkeit 
auf unserem Hausberg und wünscht den 
Nachfolgern viel Erfolg und Ausdauer bei 
ihrer neuen Tätigkeit.

„Pfarrer Karl Hasengst war ein großer Freund 
der Töpperkapelle. Er fehlt uns“, sagte Förder-
vereinsobmann Johann Schragl zu Beginn des 
Konzertabends.

Berührt und froh über den gelungenen Abend: Herbert Schlöglhofer, Judith McGregor, Stadtpfarrer  
Anton Hofmarcher, Marianne Schragl, Berthold Panzenböck, Marion Semler, Monika Lasselsberger,  
Fördervereinsobmann Johann Schragl und Bürgermeister Franz Aigner (v.l.).

Jasmin, Magdalena, Rosalie, Joachim, Paul und Josephine

Philipp Wiedner

Stadtbücherei Scheibbs Informiert

Unter dem Ferienspiel-Motto „Torte, Mond und Hühnerdieb – Was 
ist denn da los?“ entdeckten junge BücherfreundInnen am 15. Juli 
in der Scheibbser Stadtbücherei gemeinsam mit Veronika Albrecht 
ausgewählte Bilderbücher, die ganz ohne Text ganz viel erzählen. 
Der kurzweilige Lesespaß umfasste einen Schulausflug zum Mond, 
zwei verrückte Abenteuer mit einer Schar Tortenliebhabern und die 
Jagd nach einem verliebten Hühnerdieb. All diese und noch viel mehr 
Geschichten gibt es natürlich zum Nachlesen und Ausborgen in der 
Bücherei.
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Das heurige Ferienspiel der Bücherei stand unter dem Motto 
„Lesepass für Lesespaß“. Viele Kinder beteiligten sich und lasen 
mindestens 5 Bücher. Für einen ausgefüllten Lesepass gab es einen 
Überraschungspreis: einen Tageseintritt ins Hallen- und Freibad, den 
die Stadtgemeinde zur Verfügung stellte. 

Der neue Betreuer der Blassensteinwarte 
Manuel Plank (links) mit Sepp Köck und 
Sepp Nestelberger



Sa., 11.09.2021
19:30 Uhr Kulturportal
Gankino Circus
Die Letzten ihrer Art
Konzert- Musik-Kabarett aus Bayern

Fr., 01.10.2021
19:30 Uhr Kulturportal	
Stummfilm “Das Kabinett des Dr. Caligari“
Ein Stummfilm-Klassiker wird mit Live Musik 
zum Leben erweckt.

Fr., 22.10.2021
19:30 Uhr Kulturportal
Lesung Michael Schottenberg
Mit „Schotti unterwegs“ 
Der ehemalige Direktor des Wiener Volksthea-
ters ist jetzt als Reise-Schriftsteller tätig und 
präsentiert ein „Best of“ aus seinen Reisebe-
richten.

Mo., 25.10.2021
19:30 Uhr Kulturportal
Affäre Dreyfuss
„In Good Company“ 
Der Saxophonist Martin Fuss und seine beiden 
Söhne bringen gepflegten Jazz ins kultur.portal

Fr., 05.11., Sa., 06.11., So., 07.11., Mi., 10.11., 
Do., 11.11., Fr., 12.11., Sa., 13.11.2021
jeweils 19:30 Uhr Kulturportal
Sonntag-Veranstaltung
17:00 Uhr Kulturportal
Theaterherbst 
„Der Fall Jägerstätter“
Felix Mitterers berührendes Stück über den 
Kriegsdienstverweigerer
Franz Jägerstätter als Eigenproduktion mit 
dem Schauspiel Scheibbs

Fr., 19.11.2021
19:30 Uhr Kulturportal	
Tricky Niki
NIKIpedia-Wenn das die Omi wüsste….
Mit seinem Showmix aus Comedy, Bauchredner-
kunst und Zauberei entwickelte Tricky Niki im 
Laufe der Zeit eine bis dato unbekannte Büh-
nen-Variation moderner Unterhaltungskunst

Fr., 26.11.2021	
19:30 Uhr Kulturportal
Lesung Klein, Tutschek, Huber
„1o Tage im Irrenhaus“ und andere Zeitreisen
Interessante, skurrile und amüsante Geschich-
ten aus vergangenen Tagen. Inklusive sehens-
werter Videos und Fotos sowie exquisiter 
Musikbeiträge. Ein Abend zum Staunen, 
Schmunzeln und Erinnern.
Eigenproduktion 

Sa., 04.12.2021
19:30 Uhr Kulturportal 
Adventlesung
Scheibbs liest Advent
Scheibbser*innen lesen Texte zum Advent.
Eigenproduktion

Fr., 24.12.2021
13:30 Uhr Kulturportal 
Weihnachtskinderfilm
Weihnachts-Kinderfilm: 
Santa Pfotes großes Weihnachtsabenteuer
Der traditionelle Weihnachtsfilm am  
24. Dezember.

stadtkultur ’21 – Veranstaltungen im Herbst 2021

      9

Zeit für ein 
neues Konto!
Jetzt Konto und Kreditkarte  
im 1. Jahr gratis.*

 30€ 

Bonus  

bei Kreditkarten- 

Neuabschluss**

* Gültig von 6.4. bis 30.9.2021. Das Gratisangebot umfasst das Kontoführungsentgelt (für NeukundInnen oder KundInnen ohne Konto) für ein s Plus Konto, das Kartenentgelt für eine private  
s Mastercard oder s Visa Card First, Gold oder Platinum (Haupt- oder Zusatzkarte) und gilt für ein Jahr ab Vertragsabschluss. Nach Ablauf des ersten Jahres kommen die gültigen Konditionen 
der Erste Bank zur Anwendung. Nähere Informationen dazu finden Sie auf der Website der Erste Bank. Preisbasis Konto 1.7.2021, Kreditkarte: 1.4.2021.

** Gültig von 6.4. bis 30.9.2021. Das Angebot gilt für eine private s Mastercard oder s Visa Card First, Gold oder Platinum (Haupt- oder Zusatzkarte) bei erstmaliger Bestellung (d. h. es wurde  
für die KartenbestellerIn vorher noch keine s Kreditkarte eröffnet). Der 30-Euro-Bonus wird nach 3-maliger Zahlung mit der s Kreditkarte auf die s Kreditkarte gutgeschrieben.

210x148 EB Q2 2021 Fussball Das Match Produkt Konto Kreditkarte.indd   1 17.03.21   19:02
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Gartentage in Scheibbs und St. Anton/Jeßnitz: sieben Gärten laden zum Natur-Erleben

GÄRTEN IN SCHEIBBS

Christine und Johann Loschko

Scheibbsbach 64, 3270 Scheibbs

Auf ca. 2000m² Garten finden sich ver-

schiedene Baumarten und Pflanzen, wie 

eine Robinie, Akazien, ein Hänge-Schnür-

baum, Seidenpflanzen, Papyrus usw., aber 

auch viele verschiedene Rosensorten und 

Orangenblüten. Der Garten wurde vom 

Vater angelegt und dann von Christine 

und Johann Loschko zuerst reduziert, 

aber dann doch immer wieder erweitert. 

Auch Hühner haben ihren Platz im Garten 

gefunden.

Andrea und Peter Schiller

Scheibbsbachweg 12, 3270 Scheibbs

Andrea Schiller ist die „Gartenbetreiberin“,  

liefert die Ideen und setzt diese mit viel 

Liebe zum Detail um. Gatte Peter ist fürs 

Rasenmähen und den Baumschnitt zustän-

dig. Das Haus war vor 20 Jahren einer der 

ersten Neubauten am Scheibbsbachweg 

– seither wurde der Garten immer wieder 

erweitert und gestaltet. Der Garten ist eine 

Mischung aus Obst- und Nutzgarten mit 

verschiedenen Blumen und Beeren. Auch 

Laufenten gehören zum festen Inventar 

des Gartens – diese erkunden auch schon 

mal die Nachbarschaft bei ihren Ausflügen.

Petra und Martin Schabel-Zehetner

Erlafstraße 25, 3270 Scheibbs

Der Garten der ersten 5 Sonnen Privat-

zimmervermietung Niederösterreichs 

wurde ab 2006 angelegt und regelmäßig 

erweitert. Seither hat sich ein wahres 

Paradies entwickelt, das auch schon in 

Internetblogs entsprechend gewürdigt 

wurde. Früher waren an dieser Stelle 

Weizenfelder, Rüben und ein Erdäpfel- 

acker. Ein riesiger Speckbirnbaum erinnert 

noch an den alten Mostbirnbaumbestand. 

Der Garten ist in mehrere Gartenräume 

eingeteilt, wurde energetisch gemutet 

und Energie- sowie Entspannungsplätze 

wurden eruiert. Gästekinder freuen sich 

über verschiedene Beeren zum Naschen. 

Auch ein Amberbaum, Kugelplatanen,  

ein Tulpenbaum, Maulbeeren, Feigen usw. 

finden sich im Garten. 

Gertraud und Karl Grurl

Am Felsenkeller 21, 3270 Scheibbs

Kleiner naturnaher Reihenhausgarten, 

Hanglage, Nutzgarten mit Hochbeeten  

an den Hang angepasst und vor allem  

Naschgarten mit möglichst großer 

Vielfalt auf engstem Raum. 2019 wur-

den durch Pacht eines angrenzenden 

Grundstückes verschiedene Obstbäume 

(hauptsächlich Halbstamm), Naturhe-

cken, Sträucher und Blumen gepflanzt. 

Achtung: viele Stiegen und schmale Wege 

(nicht gesichert)!

Maria und Johann Huber

Feldgasse 58, 3270 Scheibbs

Aus dem ehemaligen Krankenhauswald  

wurde im Jahr 2018 ein Teilstück zuge-

kauft, durch Wege erschlossen und ein 

Naturgarten angelegt. Die bestehenden 

Waldbäume wurden kultiviert und ge-

schnitten. Neben den Wegen entstanden 

Heckenbegrenzungen. Dazwischen finden 

sich Obstbäume und Beerensträucher 

und viele Blumen. Der alte Gartenbe-

stand dient als Nutzgarten für Obst und 

Gemüse. Achtung: teilweise steile geschot-

terte und ungesicherte Zugangswege und 

Stiegen!

Kräutergarten des  

Kneipp Aktiv-Club Scheibbs 

Abt-Berthold-Dietmayr-Gasse 

Kneipp Aktiv-Club Scheibbs

Barbara Steiner, 3270 Scheibbs

Mitten in Scheibbs wurde vom Kneipp 

Aktiv-Club in liebevoller Arbeit ein sehens-

werter Kräuter-Schaugarten angelegt, in 

dem die vielfältige Welt der Kräuter erlebt 

werden kann. Rund 100 verschiedene Kräu-

ter sind beschriftet und sorgen für einen 

einzigartigen Farben- und Duft-Zauber 

zwischen Hauptstraße und Rathausplatz. 

GARTEN IN ST. ANTON/JEßNITZ

Alpengarten Hochbärneck 

Almhaus Hochbärneck, Anger 23

3283 St. Anton an der Jeßnitz

Auf knapp 1000m Seehöhe und mitten im 

Naturpark Ötscher-Tormäuer befindet sich 

das hundertjährige Almgebiet mit dem 

Alpengarten Höchbärneck. Im Voralpen- 

garten befinden sich über sechzig ver-

schiedene Pflanzenarten, die das ganze 

Jahr über bestaunt werden können. 

Tage der offenen Gartentür am 11. & 12. September 2021
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Private 

Scheibbser und 

St. Antoner Gärten 

haben für Sie 

geöffnet!

Gesunde Gemeinde Scheibbs mit neuer Arbeitskreisleitung

Bürgermeister Franz Aigner bedankte 
sich bei Irene Hinterhofer im Namen 
der Stadtgemeinde für ihren Einsatz für 
die Gesunde Gemeinde Scheibbs und 
begrüßte Mag. Marlene Maschek (Die 
Walderbse) im Team. 

„Ich freue mich sehr, diese vielseitige 
Aufgabe übernehmen zu dürfen– wir sind 
gerade am Ausarbeiten des neuen Pro-
grammes für 2021, wobei mir als Kräuter-
pädagogin der Schwerpunkt 'Natur' sehr 
am Herzen liegt.“, so die neue Arbeits-
kreisleiterin. 

Auch Stadträtin und Obfrau des Ausschus-
ses für Soziales, Gesundheit, Bildung  
und Sport Alena Fallmann und Elisabeth 

Kalteis-Wetchy von der Stadtgemeinde 
freuen sich auf die nächsten Veranstal-
tungen und darüber, so schnell eine kom-
petente Nachfolgerin gefunden zu haben.

Weitere Informationen unter  
www.scheibbs.gv.at/gesunde-gemeinde  
oder im Facebook auf „Gesundes 
Scheibbs“

 v.l.n.r. Elisabeth Kalteis-Wetchy (Stadtamt 
Scheibbs), Irene Hinterhofer (ehemalige Arbeits-
kreisleiterin „Gesunde Gemeinde Scheibbs“), 
StR Alena Fallmann, Mag. Marlene Maschek 
(neue Arbeitskreisleiterin „Gesunde Gemeinde 
Scheibbs“), Franz Aigner (Bürgermeister der 
Stadtgemeinde Scheibbs)
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Der Verein KulturOrt Schloss Neubruck präsentiert von 16. bis 19. September das Festival für Zeitgenössischen Zirkus

Jung, bunt, kritisch und modern trifft 

auf historisches Ambiente – im Septem-

ber wartet ein kunterbuntes Programm 

auf alle, die Neues entdecken und 

Spannendes erleben möchten.

Von 16. bis 19. September 2021 kön-

nen sich Besucher:innen jeden Alters 

auf ein Festival, das von Theater und 

Akrobatik bis hin zu Musik, Tanz und 

verschiedensten Workshops reicht, 

freuen. Das gesamte Schlossareal ist 

während des Festivals frei zugänglich 

und lädt zum Bummeln, Staunen und 

Verweilen ein.

Vier Tage lang verwandelt sich das 

Schlossareal in ein Festivalgelände,  

das mit seinen Programmpunkten 

sowohl Familien und Kinder als auch 

Kunstbegeisterte anspricht. So kann 

man sich beispielsweise auf Vorstel-

lungen der Compagnie Pas de Deux 

aus der Schweiz freuen, die in ihren 

Stücken Artistik, Musik, Akrobatik und 

Jonglage miteinander verknüpfen und 

damit Geschichten erzählen. Bewe-

gungskünste aller Art zeigen unter 

anderem Aerial Me mit ihrer Luftakro-

batikeinlage oder in_tensegrity mit 

Ein neues Festival für Scheibbs: CIRQUE NEUBRUCK
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akrobatischen Leistungen mit einer in 

der Luft schwebenden Baumwurzel. Mit 

Workshops aller Art – für Jung und Alt! 

– kann man (Zeitgenössischen) Zirkus 

aktiv erleben.

Ein kunterbuntes Rahmenprogramm 

(u.a. mit Fahrradverleih „Hochverrad“ 

und Petflaschenrakete des kreativen 

Trios rund um Walter Albrecht, Armin 

Sollböck, Manuel Langsenlehner als 

„Die Schrotter“ oder einer lustigen Pop-

cornmaschine von in_tensegrity) sorgt 

für Festivalstimmung, die den Zirkus-

zauber greifbar macht.

Zeitgenössischer Zirkus wird als Erwei-

terung des altbekannten Zirkus gese-

hen: Beim traditionellen Zirkus stehen 

beispielsweise Akrobatik und Jonglage 

als einzelne Disziplinen im Vorder-

grund, der Zeitgenössische Zirkus 

kombiniert Kunstformen wie Artistik, 

Musik und Bewegungskünste miteinan-

der.

Neue Kanzleiräumlichkeiten  
im Zentrum von Scheibbs! 

Mag. Gottfried Holzinger . Öffentlicher Notar

Bahnhofstraße 2/5 . 3270 Scheibbs 
+43.7482.44288 . kanzlei@notarholzinger.com . notarholzinger.com

Mo – Do 8 – 12 und 13 – 16 . Fr 8 – 12 sowie nach Terminvereinbarung
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Tickets erhältlich unter:

www.ntry.at/cirqueneubruck
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Um neue und attraktive Orte zum Ver- 

weilen in der Scheibbser Innenstadt  

zu schaffen und damit die Aufenthalts-

qualität zu erhöhen, wurden nach Bera-

tung im Ausschuss für Kultur, Tourismus 

und Stadtentwicklung und Ausschuss 

für Umwelt, Klimaschutz, Nachhaltigkeit 

und Mobilität und folgendem positiven 

Beschluss im Gemeinderat neue Sitzmöbel 

und Tröge für Begrünung angeschafft. 

Auf der Töpperbrücke wurde nach einem 

Entwurf des Scheibbsers Christoph Hudl 

eine „Lange Bank“ mit einer Länge von 

10,72 Metern mit herrlichem Ausblick auf 

Stadt und Erlauf aufgestellt. Die Her-

stellung der Holzlatten und die Montage wurden von der Firma Ratay aus Scheibbs 

erledigt, die Gusseisenteile sind Spezialan-

fertigungen und stammen von der Firma 

W. Drab, Alt Wiener Gusswaren aus Wien. 

Die Bepflanzung wurde von Bauhofgärt-

nerin Jennifer Reisenbichler mit weißblü-

henden Schlingknöterich vorgenommen. 

Die Pflanzen sollen sich, auf eigens an der 

Brücke eingezogenen Seilen, emporranken 

und die Brücke südseitig beschatten. 

Neue Rastplätze wurden auch bei der 

Ignaz-Höfinger-Brücke und bei der Auftritts-

fläche im Kreuzungsbereich Bahnhofstraße  

– Hauptstraße aufgestellt. Die von der 

Firma Ambient Consult, DI Alois Graf extra 

dafür entworfenen Möbel und Pflanztröge 

passen sich ideal an die dortigen Platz-

verhältnisse an und fügen sich homogen 

ins Stadtbild ein. Die Bepflanzung wurde 

von Gartenteufel DI Robert Lehner-Teufel 

mit Jennifer Reisenbichler vorgenommen. 

Ein Abfalleimer mit Aschenbecher wurde 

bereits bestellt – aufgrund der derzeitigen 

langen Lieferzeiten ist dieser aber noch 

nicht angekommen. 

Um die Hauptstraße etwas zu begrünen, 

wurden in den Auslagennischen der Firma 

BIPA zusätzlich Blumentröge aufgestellt. 

Diese wurden von der Stadtgemeinde 

und der Scheibbser Werbegemeinschaft 

scheibbs.impuls gemeinsam angekauft 

und durch die Firma Blumen Mayrhofer 

kostenlos bepflanzt. Die Neumöblierung 

wird durch die NAFES – die Niederös- 

terreichische Arbeitsgemeinschaft zur 

Förderung des Einkaufs in Stadt- und 

Ortszentren – mit 30 % gefördert. Den 

Rest der Kosten trägt die Stadtgemeinde 

Scheibbs. Erwähnenswert sind auch die 

Möbel für den neu entstandenen Rastplatz 

für den Erlauftalradweg in der Uferstraße 

in Zentrumsnähe – die Möbel wurden im 

Rahmen des Radwegprojekts der Eisenstraße 

aufgestellt, stammen ebenfalls von der 

Firma Ambient Consult und wurden durch 

den Bauhof der Stadtgemeinde montiert. 

Neue Stadtmöblierung für die Scheibbser Altstadt
Brücken, Plätze und Raststationen im Natur-Look: Neue Attraktionen im historischen Stadtkern

Bauhofgärtnerin Jennifer Reisenbichler, StR. Alena Fallmann, StR. Werner Ratay, scheibbs.IM.PULS  
Obmann Walter Windpassinger, Bürgermeister Franz Aigner, Martina Mayrhofer von Blumen Mayrhofer, 
StR. Joseph Hofmarcher

Der neu gestaltete Rastplatz am Erlauftalradweg 
in der Uferstraße.

StR. Alena Fallmann, Bauhofgärtnerin Jennifer Reisenbichler, StR. Joseph Hofmarcher, Martina Mayrhofer 
von Blumen Mayrhofer, Bürgermeister Franz Aigner, StR. Werner Ratay, scheibbs.IM.PULS Obmann Walter 
Windpassinger

Bürgermeister Franz Aigner, scheibbs.IM.PULS Obmann Walter Windpassinger, StR. Werner Ratay,  
Bauhofgärtnerin Jennifer Reisenbichler, StR. Alena Fallmann, StR. Joseph Hofmarcher

Bauhofgärtnerin Jennifer Reisenbichler, Bürger- 
meister Franz Aigner, StR. Alena Fallmann, 
scheibbs.IM.PULS Obmann Walter Windpassinger, 
StR. Joseph Hofmarcher, nicht am Foto: StR. 
Werner Ratay

Shuttledienst für Ferienbetreuung war unterwegs

Neben dem Ferienprogramm wurde von 
den Gemeinden Purgstall, Scheibbs und 
St. Anton/Jeßnitz auch heuer wieder eine 
gemeinsame Ferienbetreuung von 5. Juli 
bis 27. August wochentags von 7.30 bis 13 
Uhr angeboten. 

Durchgeführt wurde die Ferienbetreuungs-
aktion in den Räumlichkeiten der Schulen 
und umfasste auch die Freizeitgestaltung 
sowie Aktivitäten im Freien. Auch Mittages-
sen war in diesem Rahmen möglich. Um die 

Kinder in die Gemeinde zu bringen, die ge-
rade mit der Ferienbetreuung an der Reihe 
ist (Purgstall 3 Wochen, Scheibbs 3 Wochen 
und St. Anton 2 Wochen), wurde von der 
Stadtgemeinde Scheibbs ein kostenloser 
Shuttledienst organisiert. Mit dem Bus 
von der SMS Scheibbs wurden die Kinder 
durch die Gemeindemitarbeiter Christoph 
Hiesberger, Clemens Reiterlehner und Erich 
Mühlbacher zum jeweiligen Ort transpor-
tiert und mittags wieder abgeholt. 

Kostenloses WLAN im Rathaus und am Rathausplatz

Besucher der Stadtgemeinde Scheibbs 
und des Stadtamtes im Rathaus können 
ab sofort auch das kostenlose WLAN 
WIFI4EU im Rathaus und am Rathausplatz 
nutzen. 

Von Expert GS Elektrotechnik wurden 4 
Accesspoints – 1 außen am Rathausplatz 
und 3 im Rathaus installiert. Möglich 

wurde die Bereitstellung, die ebenfalls im 
Allwetterbad Wanne Scheibbs erfolgt ist, 
über ein Förderprojekt WIFI4EU der Europä-
ischen Union. Bürgermeister Franz Aigner, 
Stadtamtsdirektor Gerhard Nenning und 
IT-Leiter Franz Muthentaler freuen sich 
über das neue Angebot für die Scheibbser 
BürgerInnen und Gäste!

 v.l.n.r. IT-Leiter Franz Muthentaler (Stadtgemeinde), Bürgermeister Franz Aigner, Stadtamtsdirektor 
Gerhard Nenning, Stefan Gamsjäger und Stefan Wochner von GS Elektrotechnik testen das neue 
freie WLAN im Rathaus und am Rathausplatz

Christoph Hiesberger von der Scheibbser Stadtgemeinde sorgt für den Shuttle-Dienst und 
bringt die Kinder, hier Felix und Niklas Wurzenberger, zur Ferienbetreuung. Am Bild mit  
Bildungsstadträtin Alena Fallmann.
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Ich hatte schon vor meiner Pensionierung 

überlegt, was ich nach meinem aktiven 

Berufsleben machen würde. Ich hatte die 

Absicht, mich ehrenamtlich für eine gute 

Sache zu engagieren. Und noch ehe ich 

mich mit dieser Frage konkret beschäftigt 

hatte, wurde ich gefragt, ob ich bereit 

wäre, ehrenamtlich ein Kinderspital in 

Armenien bei der Neuorganisation zu 

unterstützen. Inzwischen sind 20 Jahre 

vergangen. 

Wie es begann

Ich wurde damals eingeladen, für die Dauer 

von 2 bis 3 Jahren als ehrenamtlicher Bera-

ter an einem Projekt in Armenien mitzu-

wirken. Meine Aufgabe sollte es sein, das 

Österreichische Kinderspital in Gyumri bei 

der Entwicklung moderner Führungs- und 

Organisationsstrukturen und der dringend 

notwendigen Verbesserung der Wirtschaft-

lichkeit zu beraten und zu unterstützen. 

Ich sollte dazu beitragen, den Fortbestand 

des Österreichischen Kinderspitals in 

Gyumri zu sichern. Ich wollte etwas Sinn-

stiftendes tun. Mit dem Mut des Unwis-

senden sagte ich zu. 

Im Mai 2001 habe ich zum ersten Mal 

Armenien besucht. Zuerst Flug von Wien 

nach Zürich. Von dort fünf Stunden nach 

Yerevan. Am frühen Morgen Ankunft am 

Flughafen Yerevan. Zeitraubende Pass- und 

Zollkontrollen. Mit einem alten Lada ging 

es dann durch unbeleuch-tete Straßen 

Richtung Norden. Unzählige Polizeikon-

trollen. Der Fahrer schaltet außerhalb der 

Stadt das Licht aus, um ein wenig Benzin 

zu sparen. Je weiter wir nach Norden 

kamen, umso einsamer wurde es. Längere 

Zeit kaum ein Haus, gelegentlich verlas-

sene Dörfer und die Umrisse stillgelegter 

Industrieanlagen. Kein Handyempfang, 

vereinzelt alte Autos, meist am Weg nach 

Yerevan. Auf der Passhöhe auf rund 2100 

Metern Seehöhe sind im Nebel die beein-

druckenden Konturen des Berges Aragats 

(4090 Meter) sichtbar. In der Morgen-däm-

merung ging es hinunter in die Hochebene 

von Shirak. Die Stadt Gyumri lag vor mir. 

Mehr als zehn Jahre waren damals seit 

dem schrecklichen Erdbeben vergangen. 

Und trotz-dem waren die Auswirkungen 

noch stark sichtbar und in bedrückender 

Weise spürbar. Erinnerungen an meine 

eigene Kindheit wurden wach, als ich 

als kleines Kind gegen Ende des zweiten 

Weltkrieges die Luftangriffe in Amstetten 

miterlebt hatte. „Nun bin ich hier, in Arme-

nien. Vieles ist neu, ist anders, ungewohnt 

und zum Teil auch andersartig. Das Aben-

teuer ist größer als vermutet.“ So habe ich 

damals meine ersten Eindrücke in einem 

E-Mail an meine Familie formuliert. Ich 

fand mich in einem fremden Land wieder, 

in dem die Menschen einen anderen kultu-

rellen und politischen Erfahrungshinter-

grund hatten und deren Sprache für mich 

völlig fremd war.

Die Entwicklung im Österreichischen 

Kinderspital

Das Erdbeben im Dezember 1988 hatte 

verheerende Folgen. Auch das damalige 

Kinderspital war (wie die meisten Gebäude 

in Gyumri) zerstört. In einer außergewöhn-

lichen Hilfsaktion wurde unter Beteili-

gung vieler Organisationen und Privatper-

sonen aus Österreich ein neues modernes  

Kinderspital geplant und in Gyumri 

errichtet. Bei meinem ersten Besuch im 

Mai 2001 war die Ausgangssituation in 

diesem Kinderspital sehr schwierig. Es gab 

zu wenig Geld für Beheizung, Warmwasser 

und Medikamente. Es gab kein Essen für 

die Patienten und kaum Weiterbildung für 

Mitarbeiter.  

Es gab (und gibt auch heute noch immer) 

keine gesetzliche Krankenversicherung. 

Der Staat bezahlte damals die Behand-

lungskosten nur für Kinder bis zum dritten 

Lebensjahr. Daher kamen Kinder oft erst 

spät zu dringend notwendigen Behand-

lungen. Die budgetäre Situation war 

extrem angespannt. Die Lohnauszahlung 

an die Mitarbeiter erfolgte mit zwei Jahren 

Verspätung, Eltern mussten Medikamente 

selbst kaufen. Das Spital war unzureichend 

beheizt, die Versorgung mit Warmwasser 

war stark reduziert. Die Motivation der 

Mitarbeiter war schwierig. 

Bei meiner Beratungstätigkeit ging es 

darum, das Kinderspital am armenischen 

Gesundheits-markt besser zu positionie-

ren, die Unternehmenskultur im Sinne 

eines kritisch-konstruktiven Dialoges zu 

verbessern, die Struktur- und Prozessorga-

nisation weiterzuentwickeln, eine höhere 

Auslastung zu erreichen und die Arbeits-

abläufe zu rationalisieren. Im Jahr 2003 

wurden mit Mitteln der Österreichischen 

Bundesregierung wichtige Investitionen 

durchgeführt. Die Heizung wurde auf Gas 

umgestellt, medizinische Verbrauchsgüter 

wurden angekauft und ein umfangreiches 

Weiterbildungsprogramm finanziert. Im 

Rahmen meiner ehrenamtlichen Kon-

sulententätigkeit war ich als Koordinator 

dieses Projektes tätig. Im Jahre 2008 wurde 

die Intensivabteilung des Kinderspitals mit 

generalüberholten Geräten aus Österreich 

apparativ neu ausgestattet.  Ich hatte auch 

Gelegenheit, meine Erfahrungen in Bezug 

auf die strategische Weiterentwicklung des  

Kinderspitals  weiterzugeben. Im Jahr 2012 

wurde eine neue Abteilung für Frauenheil-

kunde und Geburtshilfe  in Betrieb genom-

men. Die Folge war eine wesentlich bessere 

Auslastung und eine höhere Wirtschaft-

lichkeit. Das Österreichische Kinderspital 

wurde inzwischen im Sinne ganzheitlicher 

Betreuung auf „Österreichisches Mutter- 

Kind-Zentrum“ umbenannt. Ich hatte in 

Österreichischen Spitälern (vor allem im 

Landesklinikum Scheibbs) eine große 

Menge an (gut erhaltenen gebrauchten und 

kostenlosen) medizintechnischen Geräten 

und Einrichtungsgegen-ständen gesammelt. 

Diese wurden dann am Landwege (4000 km) 

ins „Österreichische Mutter-Kind-Zentrum“ 

gebracht. 

Mit Spenden finanzierte Projekte

Neben meiner beratenden Funktion für 

das Österreichische Kinderspital habe ich 

in Österreich 90 Vorträge über das Land 

Armenien und meine Projekte gehalten. 

Mit den Spenden, die ich dabei und auch 

sonst bekommen habe, habe ich das 

Österreichische Kinderspital und andere 

Projekte in Armenien unterstützt. Dazu 

zählen: Weiterbildungsprojekte, Ankauf 

von Medikamenten, medizinischen Ge-

brauchsgütern und Lebensmitteln für das 

Kinderspital, die Ausbildung im Teppich-

weben für Kinder im Haus der Hoffnung, 

Sanierung von Turnsälen und Errichtung 

von Sportplätzen in Schulen und Kin-

derheimen, Ankauf von Unterrichts- und 

Lehrmittel für Schulen, Einrichtung von 

Therapiearbeitsplätzen im Haus der Hoff-

nung, Deutschunterricht für Schulkinder, 

Ankauf von Betten und Kleidung für 

Kinder im Waisenhaus, Weiterbildungsse-

minare für Mitarbeiterinnen in Schulen, 

Kindergarten und Waisenhaus, plastische 

Operationen für Waisenkinder mit Fehl-

bildungen, Unterstützung von bedürftigen 

Familien, Finanzierung der medizinischen 

Behandlung von Kindern aus bedürftigen 

Familien, Generalsanierung von Räumen 

im Kinderkrebszentrum in Yerevan etc.

Die Abwicklung der Finanzen erfolgte 

über den von mir damals gegründeten 

Verein „Armenienprojekt Günter Peter“. 

Ich habe seit dem Jahr 2001 insgesamt 

etwa 15000 Stunden für meine ehrenamt-

liche Arbeit geleistet. Meine Frau Marga-

rete hat mich dabei stets unterstützt. Ich 

war etwa 30 Mal in Armenien, um mich 

vor Ort um meine verschiedenen Projekte 

zu kümmern 

Schlussbemerkungen

Ich habe durch meine ehrenamtliche Arbeit 

fremde Kulturen kennengelernt und einen 

Einblick in die schwierigen Lebensumstän-

de vieler Menschen und vor allem auch der 

Kinder in Armenien bekommen. Auch gele-

gentliche Selbstzweifel, Einsamkeit bei den 

Einsätzen, Ungeduld und punktuelle Rück-

schläge bei der Projektarbeit gehören zu 

meinem Erlebnisspektrum dieser Jahre. Es 

war aber und ist es eine sehr sinnstiftende 

Aufgabe. Die armenische Gastfreundschaft 

in ihrem historisch  verwurzelten Selbstver-

ständnis und ihrer Großzügigkeit ist eine 

besondere Form des Dankes. Ich durfte sie 

immer wieder bei öffentlichen Anlässen 

und bei privaten Einladungen erleben! Vor 

20 Jahren habe ich meine ehrenamtliche 

Arbeit zugunsten von bedürftigen Menschen 

in Armenien begonnen. Einige Jahre sind 

vergangen, seitdem ich mein ehrenamt-

liches Engage-ment offiziell beendet und 

meinen Verein aufgelöst habe. Eigentlich 

wollte ich ja damals nach 13 sehr intensiven 

Jahren meine Aktivitäten für Menschen in 

Armenien altersbedingt beenden. So ganz 

gelungen ist mir das allerdings nicht. Ich 

wurde seither zu einigen Vorträgen einge-

laden. Mit den Spenden, die ich dabei und 

auch sonst bekommen habe, konnte ich 

immer wieder einige Projekte und auch eini-

ge bedürftige Familien unterstützen. Dazu 

zählen kleinere Investitionen im Österrei-

chischen Mutter-Kind-Zentrum, der Deut-

schunterricht und die bauliche Sanierung 

und Einrichtung einer Bibliothek in Schulen 

sowie die Finanzierung der Ausbildung von 

Altenpflegerinnen. Geplant ist noch eine 

armenisch-österreichische Schulpartner-

schaft. Eine Armenierin soll in Wien ein 

Auslandssemester mit dem Schwerpunkt 

„Kinderrechte“ absolvieren. Diese beiden 

Projekte mussten aufgrund der Covid-Pan-

demie verschoben werden. Eine Ausbildung 

für sechs Personen als Gebrauchskeramiker 

in Gyumri hat vor kurzem begonnen. Auch 

dieses Projekt finanziere ich mit Spenden. 

Voraussichtlich werde ich im Herbst noch 

einmal nach Armenien reisen, um mich vor 

Ort um meine restlichen Projekte zu küm-

mern. Ich weiß aber auch, dass für mich 

persönlich nach 20 Jahren nun die Zeit ge-

kommen ist, um endgültig loszulassen. Ne-

ben dem fachlichen Erfahrungs-austausch 

und der materiellen Unterstützung war es 

mir auch immer ein Anliegen, Menschen 

in Armenien Mut zu machen. Gerade das 

mag nach den schrecklichen Ereignissen 

im Herbst 2020 besonders schwierig sein. 

In der Eingangshalle des Österreichischen 

Mutter-Kind-Zentrums hatte man vor 

Jahren aus Dankbarkeit für mich eine Tafel 

angebracht. Darauf war geschrieben: „Sie 

haben uns Flügel gegeben“. Das war und ist 

für mich eine ganz besondere und berüh-

rende Form der Anerkennung meiner Arbeit 

für Menschen in Armenien!  

Emotionales Danke: „Sie haben uns Flügel gegeben!“
20 Jahre ehrenamtliche Arbeit für Armenien: Ein Rückblick von Professor Günter Peter
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Wir für Bienen in Scheibbs
Wildblumen, heimische Sträucher und Insektenhotel

Gästeehrung bei Familie Schabel-Zehetner in Scheibbs

Elisabeth Ganser und Jean Noel Prost 
verbringen schon 10 Jahre Ihre Urlaubs-
tage bei Familie Schabel-Zehetner, dem 
beliebten Privatzimmerbetrieb, ausge-
zeichnet mit 5 Sonnen. 

Auch Fritz und Elisabeth Unterladstätter 
sind treue Gäste, die gerne in Scheibbs 
urlauben. Die Familien genießen dabei 
die Ruhe im großen Garten und die 
herzliche Gastfreundschaft. Vizebür-
germeister Martin Luger bedankte sich 
mit Urkunden, Blumen sowie Scheibbser 
Münzen für die langjährige Treue zu 
Scheibbs.

Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei 

uns selbst. Im eigenen Garten und durch 

unser Verhalten können wir viel für die 

Natur tun.

Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ des 

Landes NÖ und der Landwirtschafts- 

kammer NÖ wird der Fokus auf die Bio-

diversität in unserem Bundesland gelegt. 

Jeder von uns in Scheibbs kann seinen Teil 

zur biologischen Vielfalt beitragen und 

den Bienen und Insekten Heimat geben. 

So geben wir Bienen eine Heimat

Wer Tiere in seinen Garten lockt, tut etwas 

für die Artenvielfalt. Wildbienen, Hummeln 

und Schmetterlinge bestäuben Obstbäume 

und Beerensträucher und sorgen so für  

reiche Ernte. Vögel finden Nistplätze in 

Hecken. Igel, Spitzmaus, Eidechse und 

Molch besiedeln Holzstöße & Steinmauern.

Gemeinsam können wir beitragen, Bienen 

und anderen Insekten Heimat zu geben 

– von den Bäuerinnen und Bauern, die 

mit ihrer täglichen Arbeit einen wich-

tigen Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt 

leisten, bis hin zur Gemeinde, die ihre 

öffentlichen Flächen naturnahe bewirt-

schaftet. Aber auch jeder Bürger und jede 

Bürgerin kann durch kleine Maßnahmen 

viel bewirken:

Wildblumen und heimische Sträucher 

Heimische Wildblumen und Sträucher 

stellen für Insekten eine ideale Nahrungs-

grundlage dar. Pflanzen mit unterschied-

licher Blütezeit bieten vom Frühling bis in 

den Herbst einen reich gedeckten Tisch für 

Bienen und andere Bestäuber.

Insektenhotel

Einfache Nisthilfen aus entrindetem Laub-

holz mit drei bis zehn Millimeter großen 

Bohrlöchern reichen vollkommen. Die Wände 

der Löcher sollten möglichst glatt sein. 

Wählen Sie für die Nisthilfen einen sonnigen, 

vor Wind und Regen geschützten Platz. Gegen 

hungrige Vögel schützt ein Netz vor der Nis-

thilfe. Die Einflugschneise für die Insekten 

sollte ansonsten möglichst frei sein. 

Altholz für den Winter

Einige Insektenarten wie etwa manche 

Schmetterlinge überwintern als Puppe. 

Falllaub, Reisighaufen oder Altholz  

bieten dafür ideale Bedingungen. Aber 

auch Igel, Eidechsen oder Vögel suchen 

sich hier gerne ein Plätzchen. Lassen Sie 

im Herbst die Überreste von Pflanzen 

stehen!

Sorgsamer Umgang mit  

Pflanzenschutzmitteln

Spritzmittel, Dünger und andere che-

mische Hilfen sind in einem Naturgarten 

nicht notwendig. Heimische Pflanzen sind 

an unsere klimatischen Verhältnisse gut 

angepasst und brauchen in der Regel keine 

nährstoffreichen Böden.

Vizebürgermeister Martin Luger mit Gastgeber Familie Schabel-Zehetner und Familie Fritz und 
Elisabeth Unterladstätter

Aufforstungsmaßnahmen am Burgerhof
Aktuell sind alle Freiflächen am Burgerhof aufgeforstet und verjüngt, wobei hier großes 
Augenmerk auf die „Natürliche Waldgesellschaft“ gelegt wird. Bei den Aufforstungsmass-
nahmen der letzten 10 Jahre wurde vermehrt mit den Baumarten Lärche und Tanne aber 
auch Eiche gearbeitet, dies dient in Kombination mit der Naturverjüngung von Buche 
und Bergahorn einer wesentlichen Verbesserung der künftigen Bestandesstabilität bzw. 
wird so ein nachhaltiger Wertzuwachs und eine klimaangepasste Waldbewirtschaftung 
sichergestellt.

v.l.n.r. Vizebürgermeister Martin Luger, GR Alice Obermann, Bürgermeister Franz Aigner, Forst-
berater DI Johann Haas, BEd von der Landwirtschaftskammer NÖ und StR Franz Jagetsberger

Gut besuchte Kräuterwanderung 

Zur ersten Veranstaltung nach dem 
Lockdown konnte die Gesunde Gemeinde 
Scheibbs am Samstag, den 26. Juni 2021 zu 
einer Kräuterwanderung mit Mag. Marlene 
Maschek einladen.

Auf dieser zweistündigen Kräuterwan-
derung am Blassenstein informierte die 
Kräuterexpertin über wertvolle Kräuter, 
die direkt vor unserer Haustür wachsen, 
wie diese zu erkennen sind, welche  

Wirkungskraft in diesen steckt und zu 
welch wunderbaren Produkten diese wei-
terverarbeitet werden können. Abschlie-
ßend erhielten die Teilnehmer eine kleine 
Stärkung inkl. Kräutergetränk. 

Arbeitskreisleiterin Irene Hinterhofer 
freute sich über den netten Vormittag  
mit vielen interessierten Teilnehmern  
und Teilnehmerinnen.

v.l.n.r. StR Alena Fallmann, Kräuterexpertin Mag. Marlene Maschek, einige der Teilnehmer, darunter 
Brigitte Ebner sowie Mag. Birgit Schuster, Livia Hinterhofer und Arbeitskreisleiterin Irene Hinterhofer

Elisabeth Ganser freut sich über die Geschenke

Bgm. Franz Aigner setzt sich gemeinsam mit LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf für den Erhalt der 
Artenvielfalt ein!
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Von der Ötscherlandklinik zum modernen Landesklinikum
Landesklinikum Scheibbs feiert 110. Geburtstag: 183 Betten, jährlich rund 10.000 Patienten auf den Abteilungen

Am 30. Juli 1911 wurde das damalige 

„allgemeine öffentliche Krankenhaus“ 

Scheibbs mit 47 Betten als chirurgisches 

Krankenhaus eröffnet. Heute versorgt das 

Landesklinikum Scheibbs mit 183 Betten 

jährlich rund 10.000 Patienten auf den 

Abteilungen Anästhesiologie und Intensiv-

medizin, Chirurgie, Orthopädie, Interne, 

Palliativmedizin, Frauenheilkunde und 

Geburtshilfe sowie einer Remobilisation 

und Nachsorge.

Im Jahre 1907 beschloss der Gemeinderat 

der Stadtgemeinde Scheibbs das allgemei-

ne öffentliche Krankenhaus Scheibbs zu 

errichten. Ermöglicht wurde der Bau durch 

eine großzügige Spende von Fr. Bertha  

Kupelwieser, Gutsherrin aus Lunz am See 

sowie weiteren Sponsoren. Auf die dama-

ligen Bedürfnisse war das Krankenhaus 

rein chirurgisch ausgerichtet und verfügte 

über 47 Betten. Damals gab es auch schon 

OP- und Sterilisationsanlagen, Röntgen-

räume, eine Küche, Dampfwäscherei, eine 

Zentralheizungs- und Warmwasseranlage, 

eine Krankenhauskapelle und einen Gar-

ten. Hr. Dr. Birnbacher versah als einziger 

Arzt Dienst, um die Pflege kümmerten sich 

Ordensschwestern. In den Jahren wäh-

rend der Kriege und der Inflation traf die 

allgemeine Not das Krankenhaus beson-

ders schwer. Es fehlte vor allem an Geld 

und wiederholt drohte die Schließung des 

Spitals. Der ständige Überbelag erforderte 

einen Zubau, der 1931 mit insgesamt 95 

Betten fertig gestellt wurde. Umgesetzt 

wurden auch eine Entbindungsstation, ein 

Endoskopieraum, ein Laboratorium, eine 

Licht- und Elektrotherapieanlage, ein Was-

serbett- sowie Tobzelle und eine Epidemie-

abteilung. Später wurden ein Wirtschafts-

gebäude (Schweinestall, Kohlen- und 

Holzlager) sowie eine Obstplantage ange-

legt, um die Versorgung sicherzustellen.

In den 60er Jahren wurde die Interne Ab-

teilung mit 30 Betten eröffnet und eine Ära 

des Zu- und Umbaus, die bis 2012 mit der 

Eröffnung des Eingangstraktes andauerte, 

begann ihren Lauf. Zahlreiche Bauprojekte 

wurden immer neben dem laufenden 

Betrieb bewältigt und bieten heute eine 

moderne Infrastruktur im gesamten Haus.

Änderungen in der Versorgungssituati-

on und gesetzliche Auflagen erforderten 

ständige Anpassungen im Betrieb. 1976 

wurde die Anästhesiologie etabliert 

(Narkosen wurden zuvor von Chirurgen 

durchgeführt), 1977 eröffnete die Abteilung 

für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 

1994 wurde ein Institut für Radiologie 

bewilligt, im Jahr 2001 erfolgten die Inbe-

triebnahme der Palliative Care sowie die 

Genehmigung des Fachschwerpunktes für 

Orthopädie und 2003 wurde ein Bereich 

für die interdisziplinäre Onkologieeinheit 

geschaffen (davor wurden die Chemothe-

rapien auf den Stationen verabreicht). 

Ein weiterer Meilenstein war die Inbe-

triebnahme der Tagesklinikstation, in der 

Aufnahme-Behandlung-Entlassung bei 

risikoarmen Eingriffen an ein und dem-

selben Tag stattfinden. Die jüngste Einheit 

im Landesklinikum ist das Department für 

Remobilisation und Nachsorge, das 2017 

eröffnet wurde.

Vor allem durch das große persönliche 

Engagement der verantwortlichen Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter geht das 

Landesklinikum Scheibbs immer wieder 

als Vorreiter in der Geschichte hervor. So 

wurde in Scheibbs im Jahre 1972 die erste 

Herzüberwachungsstation in NÖ in Be-

trieb genommen, bereits 1976 dem Thema 

Ernährung durch die Anstellung einer Di-

ätassistentin große Bedeutung geschenkt 

und mit der klinischen Psychologie im 

Jahr 2000 ein Grundstein zur Herstellung 

des Gleichgewichtes zwischen Körper und 

Seele für die Gesundheit gelegt. 2007 wur-

de österreichweit die erste Lebensstilme-

dizin für Patientinnen und Patienten mit 

erhöhtem Risiko für Herz-Kreislauferkran-

kungen etabliert und 2013 mit dem Rapid 

Recovery Programm bei Operationen von 

Knie- und Hüftgelenksendoprothesen ein 

weiterer Meilenstein gesetzt. Aber nicht 

nur auf dem medizinischen und therapeu-

tischen Gebiet gilt das Landesklinikum 

Scheibbs als Vorreiter, sondern auch im 

Bereich der EDV/IKT und Verpflegung. So 

war es österreichweit das einzige Kranken-

haus, welches schon Ende der 80er Jahre 

über eine elektronische medizinische 

Dokumentation verfügte. 1989 wurde ein 

damals neuartiges Ernährungskonzept mit 

Wahlmenüs für Diabetiker umgesetzt und 

mit einem Anerkennungspreis der öster-

reichischen Gesellschaft für Ernährung 

prämiert. 

Auch LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf 

zeigt sich beeindruckt: „Das Landeskli-

nikum Scheibbs versorgt nicht nur den 

Bezirk Scheibbs, sondern ist in den Spezi-

albereichen Einzugsgebiet für das gesamte 

Mostviertel. Neue Technologien, die lau-

fend auf Aus- und Weiterbildungen erwor-

ben und umgesetzt werden, ermöglichen 

schonende Behandlungsmöglichkeiten und 

verkürzen die Aufenthaltsdauer der Patien-

tinnen und Patienten im Krankenhaus.“ 

Etwa 550 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter versorgen rund um die Uhr mit großem 

persönlichen Einsatz die Patientinnen 

und Patienten und bieten bestmögliche 

medizinische, pflegerische und therapeu-

tische Betreuung auf höchstem Niveau. 

Das beweisen nicht zuletzt die durchge-

führten PatientInnenbefragungen der 

letzten 15 Jahre, in dem das Landesklini-

kum Scheibbs 14-mal in der Gesamtbeur-

teilung auf den ersten oder zweiten Platz 

im NÖ-Vergleich bewertet wurde.

„Wir sind stolz auf unser Spital, das bisher 

Erreichte und auf unsere Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, die ganz besonders im 

vergangenen Jahr ihre Krisenresistenz 

bewiesen haben. Gemeinsam stellen wir 

uns den Herausforderungen der Zukunft 

um weiterhin die bestmögliche Versorgung 

unserer Patientinnen und Patienten zu 

gewährleisten.“, so die Klinikleitung.

20 Jahre Palliativstation Scheibbs

Die Palliativstation am Landesklinikum 
Scheibbs feiert ihr 20-jähriges Bestehen. 

Viele Schautafeln und Fotos erinnern an die 
vielen berührenden Momente mit Patienten 
und machen den Palliativgedanken spürbar. 
Die Palliativstation ist seit jeher, ein ganz 
besonderer Bereich im Haus und verfügt zum 
Beispiel über einen gemütlichen Wohnbe-
reich, in dem sich die Patienten fast wie zu 
Hause fühlen. Alle Patientenzimmer sind mit 
einem Balkon ausgestattet, der nicht nur 
ein Verweilen an der frischen Luft ermögli-
cht, sondern einen einmaligen Blick in den 
südseitig angelegten Patientengarten bietet. 
Der „Raum der Stille“, ist ein Ort der Ruhe und  
bietet eine würdige Atmosphäre zur Verab-
schiedung von Verstorbenen. Das besondere 
an der Palliativstation ist, dass neben der 
Physiotherapie, sowie ernährungsmedizi-
nischen und psychologischen Betreuung auch 

Musik- und Hundetherapie zum Einsatz kom-
men. Gemeinsam mit den Patienten werden 
Ziele zur Steigerung der Lebensqualität wie 
Schmerzlinderung, Erleichterung der Atemnot 
oder Linderung der Übelkeit festgelegt und 
ein individueller Tagesablauf, abgestimmt auf 
die Bedürfnisse jedes Einzelnen, vereinbart. 
Besondere Kenntnisse in Basaler Stimulation, 
Kinästhetik und Validation machen es mög-
lich, Patienten professionell zu versorgen. 
Neben den klassischen Mitteln der Schul-
medizin werden ergänzende Methoden wie 
Lasertherapie, Lichttherapie, Aromatherapie, 
Akupunktur und Laserakupunktur eingesetzt. 
Fragestellungen sind nicht nur symptomo-
rientiert, sondern können auch im sozialen 
oder spirituellen Kontext stehen. Auch Ange-
hörige werden je nach Wunsch und Bedürfnis 
einbezogen. So möchte die Palliativstation als 
„Hafen für Lebensqualität“ bereitstehen.

Ärztl.Dir. Dr. Schwaighofer und Kfm.Dir. Mag. Watzinger bedankten sich bei den leitenden Mitarbeiter- 
innen der Palliative Car; Vorne von li: DGKP Petra Schweighofer (Stationsleitung Pflege Palliative Care), 
OÄ Dr. Birgit Kum-Taucher (Leitende FÄ auf der Palliative Care); Hinten von li: Mag.a Klaudia Watzinger 
(Kaufm. Direktorin), Dir. Dr. Erwin Schwaighofer (Ärztlicher Direktor)

Eröffnung des allg. öffentl. Krankenhauses 1911 Landesklinikum Scheibbs 2021

„Bestnoten von Patienten 
für Leistungen der  

550 Mitarbeiter“
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Einer der wohl bekanntesten und dienstäl-

testen Mitarbeiter des Landesklinikums 

Scheibbs tritt mit 31. Mai 2021 seinen 

Ruhestand an. Prim. Dr. Paul Magg sorgte 

als Leiter der Chirurgie für die kontinuier-

liche Weiterführung der Abteilung und war 

darüber hinaus ein geschätzter Mediziner 

und Abteilungsleiter.

Nach seinem Medizinstudium in Wien be-

gann Prim. Dr. Paul Magg bereits im Jahr 1983 

seine Karriere im Landesklinikum Scheibbs 

mit der Ausbildung zum Turnusarzt. Seit der 

abgeschlossenen Facharztausbildung 1991 

war Dr. Paul Magg durchgehend im Landes-

klinikum Scheibbs tätig. Per Jänner 2008 

wurde er zum Primararzt und somit zum 

Leiter der Abteilung für Chirurgie bestellt. 

Seither führte er die Abteilung kontinuierlich 

auf einem hohen Niveau weiter und war 

bestrebt, die chirurgische Behandlung stets 

nach dem neuesten Stand von Wissenschaft 

und Forschung auszurichten. 

Prim. Dr. Magg galt als Koryphäe in der 

Mamma- und Strumachirurgie. Er sorgte für 

eine laufende Modernisierung der Abteilung 

und setzte neue Operationsmethoden, wie 

die sentinel Lymphknotenmethode, um. Ein 

Meilenstein dabei war die intraoperative 

Gefrierschnittdiagnostik, die nun bereits 

seit vielen Jahren zum Standard gehört und 

für die Patienten nicht nur eine wesentlich 

kürzere OP-Zeit bedeutet, sondern auch 

weitere Operationen verhindern kann. Ein 

Schwerpunkt von Prim. Dr. Magg war die 

Tätigkeit in der Onkologie, wo er sich um 

eine breit gefächerte Betreuung seiner on-

kologischen Patienten kümmerte. Er setzte 

sich maßgeblich für die Vernetzung und den 

regelmäßigen Fachaustausch mit führen- 

den Onkologen ein und sorgte schon vor 

Jahren für die regelmäßige Abhaltung von 

Tumorboards. In der Ära von Prim. Dr. Magg 

wurde auch eine eigene Tagesklinikstation 

in Betrieb genommen, d.h. die Patienten 

werden am selben Tag der Operation wieder 

aus dem Klinikum entlassen.  Besonde-

rer Dank gebührt Prim. Dr. Magg für die 

Motivation und Mitarbeiterförderung. Auch 

LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf 

zeigt sich von den Leistungen des Primars 

mehr als beeindruckt: “Durch die engagier-

te Ausbildung von Jungärzten konnten in 

seiner Ära unzählige Fachärzte ausgebildet 

werden. Viele davon profitieren noch heute 

von seinen Erfahrungen und sind nun im 

Klinikum als Oberarzt/Oberärztin tätig. 

Prim. Dr. Maggs ruhige und besonnene Art  

wurde dabei nicht nur von allen Mitarbeiter- 

Innen, sondern auch den PatientInnen sehr 

geschätzt.“

Seit der Beurteilung der Abteilung im 

Rahmen der PatientInnenbefragung wurde 

„seine Chirurgie“ in den letzten 10 Jahren 

sieben Mal zur besten Abteilung in ganz 

Niederösterreich ausgezeichnet. „Stellver-

tretend für alle MitarbeiterInnen, aber 

auch ganz persönlich, möchte ich mich bei 

Prim. Dr. Paul Magg bedanken. Ein gutes 

Arbeitsklima und Miteinander waren ihm 

stets ein großes Anliegen. Vor allem als 

Fachschwerpunktleiter hat er mich sehr 

unterstützt und eine gute Gesprächsbasis 

ermöglicht. Wir wünschen ihm alles Gute, 

vor allem Gesundheit und viel Zeit für sei-

ne Hobbies“, so der Ärztliche Direktor Dr. 

Erwin Schwaighofer. Die Chirurgie wird 

per 1.1.2022 als Fachschwerpunkt geführt. 

Bis dahin übernimmt Fr. OÄ Dr. Ulrike 

Tiritas mit Hrn. OA Dr. Johann Schörgen-

hofer als Stellvertretung die interimi-

stische Leitung der Abteilung. Die Leitung 

des Fachschwerpunktes wird im Herbst 

ausgeschrieben.

Primar Dr. Paul Magg in Pension
Verabschiedung des langjährigen Leiters der Chirurgie am Landesklinikum Scheibbs

Prim. Dr. Paul Magg wurde im Rahmen der Primarärztesitzung verabschiedet. v.l.n.r.: Dir. Dr. Erwin 
Schwaighofer, Stv.Pflegedir. Christa Stöger, Prim. Dr. Paul Magg, Mag. Klaudia Watzinger, BR Rudolf Zeller

Aktionsbedingungen: Pro Hörtest wird eine Erwachsenen- und eine Kindereintrittskarte bzw. ein Gutschein für einen Erwachsenen- und einen Kindereintritt für einen Tierpark der Region ausgegeben. 
Die Verwendung der Tickets bzw. Einlösung der Gutscheine erfolgt nach den jeweiligen Bedingungen des regionalen Tierparks. Keine Barauszahlung. Nur so lange der Vorrat reicht. Aktionszeitraum 
06.09.2021–30.11.2021

Hörtest machen
     ab mit den Kids 
in den Tierpark.
     

neuroth.com

Neuroth-Fachinstitut Scheibbs
Hauptstraße 4 (Portal), 
Tel.: 07482/43 190

Jetzt
mit jedem

Hörtest:
Gratistickets für 

den Tierpark in 
Ihrer Nähe.

Mitarbeiterehrungen im Landesklinikum

… denn ohne sie wäre ein Krankenhaus 
nutzlos. Im Mai 2021 ließ das Landesklini-
kum Scheibbs wieder ganz besondere Men-
schen hochleben, nämlich jene, die seit 
25, 30, 35 oder 40 Jahren Patientinnen und 
Patienten versorgen oder ihre Leistungen 
im kaufmännischen bzw. wirtschaftlichen 
Bereich des Klinikums erbringen. 

In einem feierlichen Rahmen nützen die 
Kollegiale Führung und der Betriebsrats-
vorsitzende regelmäßig die Gelegenheit, 
um persönlich allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, die besondere Betriebsjubi-
läen haben, Dank und Anerkennung für die 
geleistete Arbeit und langjährige Treue im 
Landesklinikum Scheibbs auszusprechen.  
Zuletzt wurden all jene geladen, die im 
ersten Halbjahr 2021 ihr Betriebsjubiläum 
feierten. Nach den persönlichen Rückbli-
cken auf die Berufslaufbahn wurden kleine 
Präsente und eine Ehrenurkunde überreicht. 
Im Anschluss an die Urkundenverleihung 
wurde bei Kaffee und hausgemachter 

Mehlspeise an vergangene Dienstjahre 
zurückgedacht.

40-jähriges Jubiläum: 
Maria Muthentaler (Cafeteria)

35-jähriges Jubiläum: 
DGKP Hildegard Schrittwieser (Chirurgie) 
Dr. Gerhard Winter (Physiotherapie)

30-jähriges Jubiläum: 
Manuela Höbling (Küche)
Gabriele Beham (Küche)
DGKP Andrea Penzenauer (IAB)
Brigitte Heiland (Reinigungsdienst)
Sophie Rottensteiner (Reinigungsdienst)
Hermine Doppler (Pat. Administration)
Johann Stadler (Patiententransport)
DGKP Margit Kölch (Chirurgie)

25-jähriges Jubiläum: 
Erna Wurzenberger (Küche)
PA Angela Altenberger (Station 5)
DGKP Daniela Jagesberger (IAB)
OA Dr. Oliver Rainer (Chirurgie)

Die Jubilar-Schar des 1. Halbjahres 2021 im Landesklinikum Scheibbs.
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Radeln als Therapie!

Nicht nur,  dass die wundervollen Rosen 
rund um das Haus des Pflege- und Betreu-
ungszentrums Scheibbs wunderschön 
blühen, auch die Bewohner und Bewoh-
nerinnen blühen so richtig auf, wenn das 
Tandemrad wieder zum Einsatz kommt!

In der Zeit von Mai bis September mietet 
das PBZ Scheibbs jährlich ein elektrisches 
Tandemrad. Damit wird den Bewohner- 
innen und Bewohnern ein Ausflug ins 
Grüne ermöglicht. Das PBZ Scheibbs liegt 
inmitten einer schönen ruhigen Park- 
anlage in der Nähe der Erlauf. Je nachdem 
wie die körperliche Fitness es zulässt, 
können die Bewohnerinnen und Bewohner 
tatkräftig selber in die Pedale treten oder 
einfach nur die Bewegung mitmachen und 
der/die ZweitfahrerIn übernimmt das Ra-
deln. Auch Direktor Norbert Loschko freut  
sich über den großen Andrang um das Rad. 
„Mit dem Tandemfahrrad sind größere 
Ausfahrten in der Umgebung möglich. Eine 
willkommene Abwechslung für unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner und in 
der Abwicklung bzw. Handhabung sehr 
unkompliziert!“, so der Direktor.
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Ein sportliches Team: Frau Bauer, Renate 
Pumhösel (Managerin für Ehrenamt und 
Alltagsbegleitung) und Regina Hornek  
(Ergotherapeutin)
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Die Landjugend Niederösterreich hat ihre 

Ortsgruppen am Pfingstwochenende für 

ihre großartigen Leistungen im Rahmen 

des Projektmarathons 2020 ausgezeichnet. 

Die Gruppen Steinakirchen am Forst und 

Wieselburg wurden mit Gold ausgezeich-

net, die Landjugend-Gruppen Lunz am See 

und Scheibbs mit Silber. Der Landessieg 

ging nach Göstling an der Ybbs.

Unglaubliche 132 Gruppen mit mehr als 

3.000 Mitgliedern aus allen vier Vierteln Nie-

derösterreichs stellten sich im Herbst 2020 

der Herausforderung, 42 Stunden für den 

guten Zweck zu arbeiten. Sie alle leisteten 

dabei Großes und konnten beeindruckende 

Ergebnisse präsentieren. In Summe wurden 

von den Burschen und Mädels mehr als 

100.000 Stunden ehrenamtliche Arbeit gelei-

stet. 43 goldene, 47 silberne und 36 bronzene 

Auszeichnungen wurden dafür vergeben. 

Den Landessieg holte sich die Landjugend 

Göstling an der Ybbs. 40 Burschen und Mä-

dels errichteten im Ortszentrum unter dem 

Projekttitel „AussichtsReich“ eine Aussichts-

plattform in ca. 4 Metern Höhe. Die Land-

jugend-Gruppen Steinakirchen am Forst 

und Wieselburg wurden für ihr Projekt „In 

Stoanakirchen drobn, kaunst di noch oana 

Pizza sportlich austoben“ und „ Berginger 

Buswartehäuschen - Mit Spaß und Spiel –   

die Schule als Ziel“ mit Gold ausgezeichnet. 

Die Gruppen Lunz am See und Scheibbs 

erhielten einen silbernen Pokal.

Ein Wochenende gemeinnützige Arbeit

Beim Projektmarathon erhält jede Gruppe 

eine Aufgabenstellung, die binnen 42,195 

Stunden erledigt werden muss. Diese Auf-

gabe wird von einem Projektbetreuer der 

Landjugend und der zuständigen Gemeinde 

beschlossen und bis zum Tag der Ausfüh-

rung geheim gehalten. Die vielfältigen Auf-

gaben reichten diesmal vom Gestalten von 

Rastplätzen und Wanderwegen, über den 

Bau von mehreren Aussichtsplattformen, 

bis hin zur Errichtung eines Beachvolley-

ballplatzes. Nach Bekanntgabe des Projekts 

am Freitag starten die Teams sofort mit der 

Planung und Ausführung der Aufgaben und 

können selbst Zusatzaufgaben gestalten. Am 

Sonntag muss das Projekt der Gemeinde prä-

sentiert werden. Zusätzlich zur Ausführung 

muss die Gruppe eine Mappe gestalten und 

einen Webblog auf www.projektmarathon.

at führen, auf dem sie ihre Arbeitsschritte 

und besondere Momente dokumentieren. 

Abschließend erfolgt die Präsentation des 

Projektes vor einer Jury. All diese Kompo-

nenten führen zu dem Ergebnis, das in einer 

Online-Sendung auf Facebook, YouTube und 

Instagram verkündet wird.

Glückwünsche von höchster Stelle

Beglückwünscht wurden die ausgezeichne-

ten Gruppen nicht nur von Landesobmann 

Norbert Allram und Landesleiterin Kerstin 

Lechner, sondern auch von niederöster-

reichischen Spitzenpolitikern. Landes-

hauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf 

gratulierte in einer Videobotschaft ebenso, 

wie der Landwirtschaftskammer-Vizepräsi-

dent Lorenz Mayr, der den Sieger im Studio 

verkündete. Auch EU-Parlamentarier Ale-

xander Bernhuber stattete der Landjugend 

einen Besuch im Studio ab.

Gleich vier Auszeichnungen für Landjugend-Gruppen im Bezirk
Projekt-Marathon: Silber für Scheibbser Landjugend für „Zurück zum Ursprung“ an der Via Aqua-Wanderroute

Scheibbser Landjugend

Wieselburger Landjugend

​Aktuelles von der Musikschule Scheibbs 

Am 19. Mai 2021 fand die Jubiläumssitzung 
und der Rechnungsabschluss des Gemein-
deverbands der J. H. Schmelzer Musikschule  
Scheibbs statt.  

Die Vorstandsmitglieder bekräftigten die 
Zusammenarbeit im Verband für die Kinder 
und Jugendlichen in der Region. Eine gute 
fachliche Grundausbildung in der Instru-
mentalmusik und elementaren Musikpä-
dagogik sowie Tanz- und Bewegung soll 
weiterhin ein wichtiger Bildungsauftrag 
bleiben. Am Montag, den 28. Juni 2021 
erhielten Prima La Musica- und Young 

Composers Wettbewerbs-Teilnehmer 
vom Jahr 2020 und 2021 eine würdevolle 
Ehrung. Bürgermeister Franz Aigner lobte 
die jungen Musiker und gratulierte zu den 
Erfolgen. Er überreichte mit Schulleiterin 
Irene Kraus den Preisträgern Geschenke 
und lud im Anschluss zum Reschinsky- 
Eisessen ein. Es war ein gelungener  
Abend.

Vorankündigung: Im September gibt es 
noch die Möglichkeit sich für Schnupper- 
stunden anzumelden. Informationen  
werden in der Musikschule ausgehängt!

v.l.n.r.: Vizebürgermeister Engelbert Halmer (St. Georgen/L.), GR Andreas Stromaier (Randegg),  
GR Andreas Prüller (Reinsberg), Bürgermeister Walter Seiberl (Oberndorf), GR Michael Berger 
(Göstling), Bürgermeister Franz Faschingleitner (Reinsberg), Bürgermeister und Obmann des  
GV Franz Aigner (Scheibbs), StR. Johann Huber (Scheibbs), GGR Erna Buchebner (St. Anton/J.),  
Bürgermeisterin und Obmann-Stv. Claudia Fuchsluger (Randegg), Bürgermeister Waltraud Stöckl 
(St. Anton/J., Schulleiterin Irene Kraus, GGR Mario Rupf (Oberndorf)

Im Bild v. l. n. r. Johanna Kraml, Eva Luo, Laura Kunz, Livia Deuretzbacher, Katharina Stadler, 
Jasmin Wagner, Magdalena Fischer, Matthias Stadler, Irene Kraus, Bürgermeister Franz Aigner, 
Lehrperson für Steirische: Leopold Fallmann, Nicole Wurzer-Koch.

Sportfest vom Turnverein Scheibbs

Nach der coronabedingten Absage im Vor-
jahr und dem wetterbedingt abgesagtem 
1. Termin konnte am 24. Juli 2021 das 5. 
Leichtathletik Sportfest des Turnvereins 
Scheibbs stattfinden. 

Bei idealen Bedingungen fanden sich 38 
sportbegeisterte Kinder in Begleitung der 
Eltern bzw. Großeltern am Fußballplatz 
Scheibbs ein, um sich gemeinsam im 
sportlichen Wettkampf zu messen. Laufen 
(sowohl Sprint als auch Ausdauer), Weit-
sprung und ein Wurfbewerb standen am 
Programm.

Die jüngsten Teilnehmer waren gerade mal  
2 Jahre als, sie liefen zum Teil noch mit 
Mama und Papa gemeinsam, die älteste 
Teilnehmerin war 14 Jahre alt, aber egal 
welches Alter – die Leistungen der Kinder 
waren beeindruckend. Alle Teilnehmer 

waren mit Eifer und Ehrgeiz dabei, betreut 
wurden die Stationen von der Sektion 
Leichtathletik des Turnverein Scheibbs, 
in der Organisation in bewährter Form 
federführend Sepp Ressl. Insgesamt waren 
15 BetreuerInnen vor Ort, darunter auch der 
Obmann des Turnvereins, Karl Wieland. 

Den Kindern und Jugendlichen aber auch 
dem ganzen Team des Turnverein Scheibbs 
hat es Riesenfreude bereitet endlich 
wieder gemeinsam Sport zu betreiben.  
Die Ergebnislisten und weitere Fotos sind 
im Schaukasten des Turnvereins Scheibbs 
(nähe Rathausstiege) ausgestellt. 

Der Turnverein freut sich auf ein hoffent-
lich problemlos durchführbares Turnjahr 
21/22 ab kommenden September und lädt 
alle Sportinteressierten herzlich ein daran 
teilzunehmen. 
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Geburtstage & Jubiläen

Wir gratulieren den Scheibbser Jubilaren 
von Juni, Juli, Augst, September 2021

70. Geburtstag 
Herta Maurer • Franz Unterhumer • Franz 
Taschl • Reinhold Speiser • Erich Rainer • 
Martin Punz • Rosa Wurzenberger

75. Geburtstag
Helmut Breslmayr • Elisabeth Häuselhofer 
• Elfriede Rubitzko • Helga Hofecker • 
Franz Wurzer-Koch

80. Geburtstag 
Monika Reisenbichler • Prof. Günter Peter 
• Hermann Ziervogl • Oswald Bruckmüller 
• Erna Nestelberger • Annemarie Schagerl 
• Gisela Reiter • Rosa Hauptmann • Hedwig 
Gruber • Dr. Hermann Zuchristian • Her-
mann Wurzer • Herlinde Höfler • Hannelore 
Krammer

85. Geburtstag
Peter Hofegger • Karl Somerer • Pauline 
Gansberger • Mathilde Bergmann • Maria 
Musil • Elisabeth Spitzer • Augustine 
Teutsch

90. Geburtstag
Hermine Gaudernak • Leopoldine Pöchacker 
• Anna Wurzenberger • Siegfried Aigner

95. Geburtstag 
Leopoldine Riedel 

Goldene Hochzeit (50 J.)
Annemarie & Rudolf Kitzmüller
Susanna & Anton Scharner
Elfriede & Franz Unterhumer
Rosemarie & Franz Schweiger
Johanna & Johann Gugler

Diamantene Hochzeit (60 J.)
Waltraud & Josef Schumacher
Annemarie & Hans Schagerl

Eiserne Hochzeit (65 J.)
Christine & Markus Reisenbichler

Am Ende des letzten Schuljahres wurde 

die langjährige Direktorin der Polytech-

nischen Schule Scheibbs, Edda Taschler, 

in den Ruhestand verabschiedet. Für Ihre 

Verdienste um den für Scheibbs und die 

Region wichtigen Schulzweig überreichte 

Bürgermeister Franz Aigner die goldene 

Ehrennadel der Stadt Scheibbs. 

Seit 1999, also 22 Jahre, war Frau Tasch-

ler Direktorin des seit 1966 bestehenden 

Polys für den Scheibbser Bezirk. Aktuell 

kommen von mehr als 20 Gemeinden 

die SchülerInnen nach Scheibbs. In ihre 

Amtsperiode fiel auch die Neuerrichtung 

des Schulgebäudes und der Werkstätten 

im Jahr 2002. Das Poly ist für alle zukünf-

tigen Lehrlinge die beste Möglichkeit, 

die 9. Schulstufe zu absolvieren und die 

Grundlage für alle Lehrberufe. Bestens 

vorbereitet, ausgebildet und ausgerüstet 

soll für die SchülerInnen eine solide Basis 

für das Berufsleben gelegt werden.

Nach 22 Jahren übergibt Edda Taschler die Schulleitung an Führungs-Trio

Verabschiedung der langjährigen Poly-Direktorin

v.l.n.r.: Stadtamtsdirektor Gerhard Nenning, Andreas Steinmetz MAS, Robert Heindl Med Bed sowie 
Mag. Doris Pirringer-Groll und sitzend Bürgermeister Franz Aigner mit der ehemaligen Poly-Direktorin 
Edda Taschler

Verabschiedung von Michaela Woller im Kindergarten Flecknertorgasse

Seit dem Jahr 1986, also 35 Jahre lang, war 
Michaela Woller Betreuerin im Kindergar-
ten Flecknertorgasse-Scheibbs. Zunächst 
von zwei Gruppen, später bekam jede  
Gruppe eine eigene Betreuerin. 

Sie brachte sehr viel Liebe zu den Kindern, 
Herzenswärme, Einfühlungsvermögen, Ge-
duld und Verständnis in die Arbeit ein. Auch 
war sie lange Jahre Personalvertretung der 
Gemeindebediensteten. 

Besonders gerne kochte sie mit den Kindern, 
gestaltete viele Geburtstagstorten und 

wusste schöne Wanderwege. Besonders 
liebte sie die Bachwanderungen – auch 
zum Abschied wurde ihr eine geschenkt. 
Überreicht wurde ihr auch ein gemeinsam 
gestaltetes Kochbuch. 

Bürgermeister Franz Aigner, Stadtamts- 
direktor Gerhard Nenning, Kindergarten- 
leiterin Maria Wieland, Kolleginnen  
und Kinder dankten Michaela Woller  
für die großartige Arbeit mit den Kindern 
und wünschten ihr viel Freude im Ruhe-
stand. 

Auch Bürgermeister Franz Aigner dankte  
Michaela Woller für die jahrzehntelange Arbeit 
im Kindergarten Flecknertorgasse.  

Pensionierung im Kindergarten Feldgasse

Noch rechtzeitig vor den Sommerferien 
wurde Kindergartenbetreuerin Anita Pflügl 
in den Ruhestand verabschiedet. Bürger-
meister Franz Aigner, die Direktorin Ingrid 
Kölch, die Kindergarten-Pädagoginnen und 
Betreuerinnen sowie die Kinder des Kinder-
garten Feldgasse bedankten sich bei der seit 
Jahren tätigen und beliebten Mitarbeiterin 
mit Blumen und Gesang. 

v.l.n.r.: hinten Kerstin Golaszewski, Maria 
Rechberger, Karin Hiesberger und Petra Wippel 
vorne Direktorin Ingrid Kölch, Anita Pflügl und 
Sabine Klement

Poly Scheibbs in Zahlen

6 Klassen, 1 Seminarraum, 2 EDV-Klassen, 

Terrasse, Werkstätten für Metall, Holz, 

Bau und Elektro/Metall sowie eine 

Schulküche mit Übungsrestaurant und 

ein Lernbüro.

1 Direktor/in, 15 LehrerInnen, ca. 127 

SchülerInnen sowie 4 Hausangestellte 

Die „drei Herren am Eingang“ beim Corona-Test

Seit Beginn der Teststraße der Stadtgemein-
de Scheibbs traf man einen der drei Herren 
in Uniform beim Zutritt zur COVID-Testung 
am Stadtamt. Erwin Robausch, Walter Hudl 
und Ernst Kreutzer von der FF Neustift 
sorgten bei anfangs großem Andrang immer 
höflich für einen reibungslosen Zutritt zur 
Testung.

Kommandant-ASB Alfred Haselmaier: „Umso 
höher ist ihr Engagement Wert zu schätzen, 
gehört auch diese Aufgabe nicht zu den Kern-
kompetenzen der Feuerwehr, jedoch sehen 
wir es als wertvollen Beitrag im Rahmen des 
gesellschaftlichen Gefüges der Gemeinde.  
Wir möchten uns an dieser Stelle recht herz-
lich bei Erwin, Walter und Ernst im Namen der 

Feuerwehr Neustift für die unzählig geleis- 
teten Stunden bedanken. So leisten auch wir 
als Feuerwehr unseren Beitrag im Rahmen der 

Pandemie.“ Auch Bürgermeister Franz Aigner 
dankte den Mitgliedern der Feuerwehr für 
ihren regelmäßigen Einsatz sehr herzlich!

v.l.n.r. Bürgermeister Franz Aigner, Walter Hudl, Erwin Robausch, Ernst Kreutzer und Kommandant 
– ASB Alfred Haselmaier von der FF Neustift

Impressum:  
Herausgeber: Stadtgemeinde Scheibbs  
in Kooperation mit scheibbs.IM.PULS  
Konzeption, Grafik und Producing:  
www.diewerbetrommel.at 

Um die Lesbarkeit dieses Mediums zu vereinfachen  
wurde darauf verzichtet, neben der männlichen auch  
die weibliche Form anzuführen. Es sind selbstver­
ständlich immer beide Formen gemeint.

Verabschiedung

Nach 28 Jahren, im Jahr 1993 eröffnete 
sie ihre Praxis in Scheibbs, geht die 
62-jährige Fachärztin für Haut- und 
Geschlechtskrankheiten Dr. Eva Mühlba-
cher in den Ruhestand. 

Aus diesem Anlass wünschten Vizebürger-
meister Martin Luger und Bürgermeister 
Franz Aigner alles Gute für den weiteren 
Lebensweg. NachfolgerIn ist derzeit noch 
keine/r in Sicht – an einer Nachbesetzung 
der Kassenstelle wird aber von allen 
Beteiligten mit Hochdruck gearbeitet 
– schließlich ist der Bedarf an Dermatolo-
gInnen mit Kassenvertrag in der Region 
groß. Die gut eingeführte Praxis wäre 
samt Einrichtung ohne finanzielle Ablöse 
zu übernehmen. 

Vizebürgermeister Martin Luger und  
Bürgermeister Franz Aigner wünschten  
Dr. Eva Mühlbacher alles Gute für den 
weiteren Lebensabschnitt. 
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Neue Überdachung am Scheibbser Tennisplatz

Beim UTC Sparkasse Scheibbs wurde der 
langersehnte Wunsch – Überdachung des 
Zuschauerbereiches am „Neichn“ – mit 
Unterstützung der Stadtgemeinde erfüllt. 

Ein großer Dank gilt vor allem den frei- 
willigen Helfern, die während der Auf- 
bauarbeiten, allen voran Platzmeister  
Franz Teufl, Robert Weinmesser und 
Walter Hudl, die Arbeiter der Firma Ratay 
tatkräftig unterstützt haben sowie  
Thomas Daxböck, Felix Bemmerl und 

Herbert Holzer, die die Streicharbeiten 
im Vorfeld geleistet haben. In zwei Tagen 
stand schließlich das Schmuckstück und 
das Projekt im Wert von ca. 7.500 Euro 
konnte so rasch fertig gestellt werden. Der 
Obmann Hansjörg Ressl dazu: „Es ist eine 
Aufwertung unserer Anlage und kommt 
nicht nur unseren Mitgliedern, sondern 
auch den Spielern bei Meisterschaften 
und vor allem unserem großen Turnier im 
Sommer zugute.“ 

Am Bild: Bürgermeister Franz Aigner, UTC Obmann Hansjörg Ressl, StR Alena Fallmann und 
StR Werner Ratay.

Oldtimerausfahrt zu Floriani-Freunden

Einen Besuch bei Freunden unternahm 
kürzlich der langjährige Feuerwehrkom-
mandant Ehrenhauptbrandinspektor 
Richard Ehrlich aus Scheibbs mit dem 
historischen Tanklöschfahrzeug der  
Marke Magirus der Freiwilligen Feuer-
wehr Scheibbs. 

Dieses Fahrzeug ist ein Geschenk der 
Partnerfeuerwehr Rutesheim in Deutsch-
land. Um das Fahrzeug am Laufen 
halten zu können, werden immer wieder 
Ausfahrten in die nähere Umgebung ge-
macht. Die diesmalige Reise führte zu den 

Freunden des Erlauftaler Feuerwehr- 
museums in Purgstall. Auch dort wer-
den seit Jahren fünf Feuerwehroldtimer 
gepflegt und gehegt. 

Jeden ersten Samstag im Monat  
können die Besucher des Museums  
von 13 bis 17 Uhr eine Rundfahrt mit 
einem historischen Feuerwehrauto 
genießen. Diese Gelegenheit nutzten 
die Scheibbser Freunde, um ihre mehr 
als 150-jährige Freundschaft zu festigen 
und um über ihre Fahrzeuge plaudern zu 
können. 

Richard Pöchhaker, Museumsleiter Franz Wiesenhofer, Wilhelm Lashofer, Peter Murban, 
Richard Ehrlich und Paulina Mießl
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Ahoi Matrose und Freund des gepflegten Badenteuers!

Setz die Badehaube auf, pack die Badeente ein und  
rein in die Badewäsche. Komm in die größte Freiluft- 
hallenwanne unseres Sonnensystems! Die einzige mit  
riesiger Naturliegefläche, Volleyballplatz und Skate- 
park im ganzen Bezirk, wenn nicht gar weltweit!
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Ahoi Matrose und Freund des gepflegten Badenteuers!

Setz die Badehaube auf, pack die Badeente ein und  
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Ahoi Matrose und Freund des gepflegten Badenteuers!

Setz die Badehaube auf, pack die Badeente ein und rein in 
die Badewäsche. Komm in die größte Freilufthallenwanne 
unseres Sonnensystems! Die einzige mit riesiger Natur
liegefläche, Volleyballplatz und Skatepark im ganzen  
Bezirk, wenn nicht gar weltweit! 

Winterbetrieb:  
Do & Fr: 13 – 20 Uhr. Sa, So & Feiertag: 10 – 20 Uhr  
An Schulferientagen täglich 10 – 20 Uhr  
(Herbst, Weihnachten, Semester, Ostern)

Sauna (Herren und Damen) geöffnet Do bis So 15 – 21 Uhr

 

Weitere Informationen unter  
www.scheibbs.gv.at oder  
www.badretter.at 
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Herbstsperre: 5. – 27. September



Programm Scheibbser Nachhaltigkeitstage

Montag, 20.9., 14 bis 19 Uhr
„Klimawandel, Biodiversität und  
Vernetzung im Wald“
Exkursion ins Haus der Wildnis Lunz 
(mit einem Kracherl zum Abschluss am 
Grubberg)
 
Mittwoch, 22.9., 15 bis 17 Uhr
„Die Kräuterapotheke für die kalte 
Jahreszeit“
Workshop im Rathaus Scheibbs  
(barrierefrei im EG)
Marlene Maschek (Die Walderbse)
 
Donnerstag, 23.9. Vortragsabend
im kultur.portal um 19 Uhr
Nützlinge – Fleißige Helfer im Naturgarten
Mag. Bernhard Haidler (Natur im Garten)  
 

Freitag, 24.9., 19 Uhr
ngm-Vortrag „Kleine Tiere in großer  
(An-)Sammlung: Pseudoskorpione!“
Christoph Hörweg (Naturhistorisches 
Museum Wien)
Veranstalter: Naturkundliche Gesell-
schaft Mostviertel (ngm)

Auch zum Thema: Freitag, 10.9., 19 Uhr 
ngm-Vortrag im Rathaus Scheibbs –  
„Verborgenes Leben im Totholz“  
Sandra Aurenhammer (Ökoteam Graz)

Weitere Veranstaltungstermine werden 
noch bekannt gegeben!

20     Veranstaltungen VERANSTALTUNGEN Wegen der unvorhersehbaren Entwicklungen im Veranstaltungsbereich aufgrund der Corona-Pandemie finden Sie eine tages-aktuelle Übersicht aller Veranstaltungen in Scheibbs auf veranstaltungen.mostviertel.at!

14. Blassenstein Bergpreis

Oldtimerfreunde kommen am Samstag, 
den 11. September wieder auf ihre Rech-
nung. Der Rathausplatz verwandelt sich 
in ein Meer von Autos und Motorrädern – 
Baujahr anno voriges Jahrhundert. 

In zwei Durchgängen fahren die Oldies mit 
ihren Maschinen und Nostalgie-Fahrzeugen 
auf den Scheibbser Hausberg. Preise win-
ken denjenigen Fahrern, die beide Fahrten 

zum Scheibbser Wahrzeichen am gleich-
mäßigsten bewältigen. Startzeit für den 
ersten Lauf ist um 9.30 Uhr, die Siegereh-
rung findet ab 14 Uhr statt. Bereits ab 7 Uhr 
werden die Startnummern an die Fahrer 
ausgegeben. Organisiert wird die Veran-
staltung, die heuer bereits zum 14. Mal 
stattfindet, vom Oldtimerclub Erlauftal.

 www.oldtimerclub-erlauftal.at
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Stadtgemeinde Scheibbs
Rathausplatz 1
3270 Scheibbs

Ausschuss für Umwelt, 
Klimaschutz, Nachhaltigkeit 
und Mobilität
Ausschuss-Vorsitzender Stadtrat Joseph Hofmarcher
Information: +43 7482/42511–46 
Anmeldungen: vhs@scheibbs.gv.at
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